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Einladung 
zur öffentlichen Vorstellung  

der Bewerber / der Bewerberin  
zur Bürgermeisterwahl 

am Donnerstag, 7. Juli 2022 um 19 Uhr 
in der Mehrzweckhalle in Amtzell

Bei der öffentlichen Kandidatenvorstellung wird den Bewerbern  / der Bewerberin  
für die Bürgermeisterwahl, deren Bewerbungen durch den Gemeindewahlaus-
schuss zugelassen worden sind, Gelegenheit gegeben, sich den Bürgerinnen und 
Bürgern vorzustellen.

Die Bewerber stellen sich in Einzelauftritten gemäß der Reihenfolge der Namen 
auf dem Stimmzettel vor. Die Redezeit beträgt jeweils 15 Minuten, es gibt keine 
Fragerunde oder Diskussion. 

Die öffentliche Kandidatenvorstellung wird zusätzlich online übertragen. Den Link 
finden Sie ab dem 07.07.2022 ab ca. 16 Uhr unter „Aktuelles aus Amtzell“ auf der 
gemeindlichen Homepage (www.amtzell.de).

Zu dieser öffentlichen Veranstaltung lade ich sehr herzlich ein. 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

  
 

  
Hans Roman, 1. stellvertretender Bürgermeister



Seite  2 Freitag, 1. Juli 2022

AUF EINEN BLICK
NOTRUFNUMMERN

Polizei  Tel. 110
Polizeiposten Vogt Tel. 07529 / 971560
Feuerwehr Tel. 112
Rettungsdienst Notarzt Tel. 112
Giftnotruf Tel. 0761 / 19240
Störungsannahme Wasser Tel. 07528 / 920 960
Störungsannahme Strom Tel. 0800 / 3629 477
Störungsannahme Gas Tel. 0800 / 775 0001
Störungsannahme TeleData  
Ansprechpartner Antennennetz Amtzell:
Frau L. Apricena  Tel. 07541 / 5007 100 oder 
 0800 / 5007 100 (kostenfrei)
 service@teledata.de

BEREITSCHAFTSDIENSTE

Ärztlicher Notdienst  Tel. 116117

Pflegedienste
Pflegedienst Medias Tel. 07520 / 5353
Sozialstation St. Martin Tel. 07529 / 855
 info@sozialstation-schlier.de 
Altenheim und Kurzzeitpflege 
St. Gebhard Tel. 07520 / 959-0
Nachbarschaftshilfe Amtzell Tel. 07520 / 923949
Lebensräume Jung u. Alt Tel. 07520 / 5599
St. Jakobus Behindertenhilfe Tel. 07520 / 923754
Liebenau Teilhabe 
gemeinnützige GmbH Tel. 07520 / 95623 122
 ada@stiftung-liebenau.de
Pflegestützpunkt Landkreis Tel. 0751 / 85-3318 oder -3319
Ravensburg 
Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB) 
Ravensburg-Sigmaringen Tel. 0751 999 23 970
Augenarzt Tel. 01801 / 929346
Kinderarzt Tel. 01801 / 929288
Zahnärzte Tel. 01805 / 911630

APOTHEKEN

Samstag, 2. Juli 2022 
Von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr am nächsten Tag 
Stadt-Apotheke Isny, Espantorstr. 1, 07562/8524 

Sonntag, 3. Juli 2022 
Von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr am nächsten Tag 
St. Martins-Apotheke am Saumarkt, Bindstr. 49, Wangen im All-
gäu, 07522/2460 

ABFALLENTSORGUNG

Abfuhrtermine der Restmüll-, Bio-, Papier- und Gelben Tonne: 
Siehe persönlicher Abfallkalender 2022 des Landkreises! 
  
Termine Wertstoffhof: 
Samstag, 09.07.2022 von 8 - 12 Uhr 
Samstag, 23.07.2022 von 8 - 12 Uhr 
  
Termine Grüngutplatz: 
jeden Mittwoch von 17.30 - 19 Uhr 
jeden Samstag von 14 - 16 Uhr

WICHTIGE ANSPRECHPARTNER
Rathaus (Zentrale) Tel. 07520 / 950 – 0
 Fax 07520 / 950911
 info@amtzell.de
Öffnungszeiten: Mo. - Do.  8.00 – 12.00 Uhr
 Mi. 16.00 – 18.00 Uhr
 Fr.  8.00 – 12.30 Uhr
Katholische Kirche:
Pfarrbüro Tel. 07520 / 96160, Fax 96170
 pfarramt.amtzell@drs.de
Öffnungszeiten Di.  09.00 – 10.30 Uhr
 Do.  16.00 – 18.00 Uhr
Pfarrer Dr. Matthias Hammele Tel. 07520 / 96160
Matthias.Hammele@drs.de Tel. 07520 / 96180
Pfarrer Erhard Galm Tel. 07528 / 927149
Erhard.Galm@drs.de
Pastoralreferentin Mirjam Schweizer Tel. 07528 / 927106
Mirjam.Schweizer@drs.de Tel. 0174 / 7964816
Pastoralreferentin Katharina Hischer Tel. 0151 / 22439096 
Katharina.Hischer@drs.de
Gemeindereferentin Verena Vey Tel. 07520 / 9669066
Verena.Vey@drs.de    0163 / 3378774
Evangelische Kirche:
Gemeindebüro Tel. 07522 / 2324
 Fax 07522 / 5852
 gemeindebuero.wangen@elkw.de
Öffnungszeiten: Di. - Fr.   8.30 – 11.30 Uhr
 Do. auch 13.00 – 16.00 Uhr
Ländliches Schulzentrum:
Schulleiterin Sara Schmucker Tel. 07520 / 9562-0
 info@schulzentrum-amtzell.de
Kindertagesstätte St. Gebhard
Frau Melanie Mohrhauser Tel. 07520 / 5486
 info@kita-st-gebhard.de
Kindertagesstätte St. Johannes
Frau Angelika Köhler Tel. 07520 / 6227
 stjohannes.amtzell@kiga.drs.de
Kinderkrippe Sonnenblumenhaus
Frau Cornelia Dietenberger Tel. 07520 / 923565
 postfach@kinderkrippe-amtzell.de
BürgerMobil
Betriebszeit: Mittwoch und Donnerstag
Anmeldung jeweils am Tag davor zwischen 16:00 und 18:00 Uhr
Telefon: 07520 / 95028

Füreinander-Miteinander in Amtzell e.V. 
- Café Herzraum, Tel. 07520 / 9189754, herzraum@fm-amtzell.de
-  Netzwerk Alna, Tel. 07520 / 9189754 
  (Anrufbeantworter) alna@fm-amtzell.de
Sprech- und Öffnungszeiten: Mittwochs von 14-17:00 Uhr, 
donnerstags und freitags jeweils von 8:30 Uhr-11:30 Uhr.

IMPRESSUM
Herausgeber: Bürgermeisteramt Amtzell
Waldburger Str. 4, 88279 Amtzell
Tel.:  07520 / 950-0 (Zentrale), Fax.: 07520 / 950911
E-Mail: info@amtzell.de, Internet: www.amtzell.de
Verantwortlich für den redaktionellen Inhalt des amtlichen 
Teils: Bürgermeister Clemens Moll oder sein Vertreter im Amt
Herstellung und Vertrieb:  Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim
Tel. 07154 / 82 22-0, Fax 07154 / 82 22-15
Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Katharina Härtel, E-Mail: info@duv-wagner.de
Erscheint wöchentlich freitags Bezugsgebühr jährlich € 28,40
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Wir sind zurück! 

Auf unserer traditionellen 2 km-Runde wird endlich wieder gelaufen, gewalkt und 
gewandert. Etwa 240 Läufer, aufgeteilt in 20 Teams, drehen am kommenden Samstag von 

9:00 Uhr bis 21:00 Uhr wieder ihre Kreise rund ums Hössel. Weitere zehn Teams sind 
interaktiv auf einer Strecke ihrer Wahl unterwegs. 

Du hast Lust uns zu unterstützen? Denn Laufen hilft!*  

Widme einfach deinen Lauf/Spaziergang/Wanderung am Samstag, den 02.07.2022  
„Ärzte ohne Grenzen“ - gerne mit dem Ziel Hössel. Dort kannst du dich vom Treiben im 

Läuferlager mitreißen lassen. 

www.12stdlauf.de... Spenden … Startkarte ausdrucken … und los geht’s! 

Von 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr sorgen die Eggenbacher für gute Stimmung. Kurz nach  
21:00 Uhr, direkt nach dem Zieleinlauf, findet die Siegerehrung und Läuferparty statt. 

Die 12-Stundenläufer und wir freuen uns auf euer Kommen!  

Bis Samstag - Eure Lauffreunde Amtzell 

 

*Laufen hilft: Seit der ersten Veranstaltung 2005 wurden 344.223 Euro für „Ärzte ohne Grenzen“ erlaufen. 
Ärzte ohne Grenzen hilft Menschen in Not, Opfern von natürlich verursachten oder von Menschen 

geschaffenen Katastrophen sowie von bewaffneten Konflikten - ohne Diskriminierung und ungeachtet ihrer 
ethnischen Herkunft, ihrer religiösen oder politischen Überzeugung.  
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JUGENDTRIAL 

2. & 3. Juli 2022
Trialgelände 

Amtzell

START 
an beiden Tagen um 11:00 Uhr

Baden-Württembergische

Meisterschaft

Adresse Trialgelände: 
Maierhof 2 

88279 Amtzell

BILD:

Europameisterschaftslauf 2019 
in Pietramurata / Italien

Jonathan Heidel
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Gemeinde Amtzell Landkreis Ravensburg 

Öffentliche Bekanntmachung 
der zugelassenen Bewerbungen 

zur Wahl des/der Bürgermeisters/Bürgermeisterin
am 17. Juli 2022

Nachstehend werden die Bewerber/innen für die Wahl des/der Bürgermeisters/Bürgermeisterin bekannt gemacht, 
deren Bewerbung vom Gemeindewahlausschuss zugelassen wurde.  

Sie sind in der Reihenfolge des Eingangs der Bewerbungen aufgeführt; bei gleichzeitigem Eingang hat über die 
Reihenfolge das Los entschieden. 

Lfd. Nr. Name, Vorname(n) Beruf oder Stand Jahr der 
Geburt Anschrift (Hauptwohnung) 

1 Stadler, Clemens Wirtschaftsbeauftragter und Mitarbei-
ter der Stabsstelle Bürgermeister 1988 88214 Ravensburg, Ziegelstraße 13

2 Gevater, Dirk Offizier 1965 55288 Schornsheim, Am Ritterberg 45

3 Çiçek, Fatih selbständiger  Unternehmer 1972 88279 Amtzell, Am Weiher 24

4 Pfleghaar, Armin Verwaltungsjurist 1989 88267 Vogt, Birkenwies 7

5 Oswald, Manuela Dipl. Verwaltungswirtin (FH) 1978 88353 Kißlegg, Hafners 1 

Diese Bewerber/diese Bewerberinnen werden in den amtlichen Stimmzettel aufgenommen. 

Bürgermeisteramt
Ort, Datum

Amtzell, 28.06.2022

Unterschrift, Amtsbezeichnung

gez. Hans Roman, 1. Stellvertretender Bürgermeister
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Gemeinde 
 
Amtzell 

Landkreis 
 
Ravensburg  

 

Öffentliche Bekanntmachung zur Durchführung der Wahl des Bürger-
meisters/der Bürgermeisterin am 17. Juli 2022 
Zur Durchführung der Wahl des Bürgermeisters/der Bürgermeisterin wird bekannt gemacht: 
 

1. Die Wahlzeit dauert von 8:00 bis 18:00 Uhr. 
 

2.  Die Gemeinde ist in folgende fünf Wahlbezirke eingeteilt:  
 

Nummer 
des 

Wahlbe-
zirks 

Abgrenzung des Wahlbezirks Wahlraum 

001 Amtzell-West 
Ländliches Schulzentrum Amtzell, Grundschule, Schulstraße 14  
- rollstuhlgerecht -  

002 Amtzell-Ost Ländliches Schulzentrum Amtzell, Pavillon, Schulstraße 14  
- rollstuhlgerecht -  

003 Amtzell-Land Altes Schloss Amtzell, Syrgensteinsaal, Haslacher Straße 14  
- rollstuhlgerecht  - 

004 Amtzell - Pfärrich Schützenhaus Pfärrich, Pfärrich 2  
- rollstuhlgerecht -  

900 Amtzell - Briefwahl Rathaus Amtzell, Trauzimmer, Waldburger Straße 4 
 

In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten bis spätestens zum 26.06.2022 übersandt worden sind, sind 
der Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in dem der/die Wahlberechtigte wählen kann. 

 
3. Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Der Stimmzettel enthält die Namen der Bewerber/innen, die öffentlich bekannt 

gemacht wurden. Der Wähler kann auch eine nicht im Stimmzettel vorgedruckte wählbare Person wählen. Wählbar sind 
Deutsche im Sinne von Artikel 116 Abs. 1 des Grundgesetzes und Unionsbürger, die vor der Zulassung der Bewerbungen 
in der Bundesrepublik Deutschland wohnen; die Bewerber müssen am Wahltag das 25., dürfen aber noch nicht das 68. 
Lebensjahr vollendet haben und müssen die Gewähr dafür bieten, dass sie jederzeit für die freiheitliche demokratische 
Grundordnung im Sinne des Grundgesetzes eintreten und dürfen nicht von der Wählbarkeit ausgeschlossen sein. 

 
4. Jeder Wähler hat eine Stimme. Er gibt seine Stimme in der Weise ab, dass er auf dem Stimmzettel 

 

 - den Namen eines/einer im Stimmzettel vorgedruckten Bewerbers/Bewerberin ankreuzt oder auf sonst eindeutige Weise 
ausdrücklich als gewählt kennzeichnet; das Streichen der übrigen Namen allein genügt jedoch nicht,  
oder den Namen einer anderen wählbaren Person mit weiteren Angaben zur zweifelsfreien Identifizierung dieser Person 
in die freie Zeile einträgt. 

 
5. Jeder Wähler kann - außer in den unter Nr. 6 genannten Fällen - nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in dessen 

Wählerverzeichnis er eingetragen ist. Der Wahlraum ist in der Wahlbenachrichtigung angegeben. 
 

Die Wähler haben ihre Wahlbenachrichtigung und ihren amtlichen Personalausweis, Unionsbürger einen gültigen Identitäts-
ausweis oder Reisepass zur Wahl mitzubringen. 
 

Jeder Wähler erhält beim Betreten des Wahlraums den amtlichen Stimmzettel ausgehändigt. Der Stimmzettel muss vom 
Wähler in einer Wahlkabine des Wahlraums oder in einem besonderen Nebenraum gekennzeichnet und dort in der Weise 
gefaltet werden, dass seine Stimmabgabe nicht erkennbar ist. In der Wahlkabine darf nicht fotografiert oder gefilmt werden. 

 
6. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl  

a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk der Gemeinde  
oder  
b) durch Briefwahl 
teilnehmen.  
Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich vom Bürgermeisteramt einen amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen Stimm-
zettelumschlag sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag beschaffen und seinen Wahlbrief mit dem Stimmzettel (im ver-
schlossenen Stimmzettelumschlag) und dem unterschriebenen Wahlschein so rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag 
angegebenen Stelle übersenden, dass er dort spätestens am Wahltag bis 18:00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei 
der angegebenen Stelle abgegeben werden. Der Wahlschein enthält außerdem auf der Rückseite nähere Hinweise dar-
über, wie durch Briefwahl gewählt wird. 
 

7. Es wird besonders darauf hingewiesen, dass die Stimmabgabe ungültig ist, wenn der Stimmzettel beleidigende oder auf die 
Person des Wählers hinweisende Zusätze oder nicht nur gegen einzelne Bewerber gerichtete Vorbehalte enthält.    
Bei Briefwahl gilt dies außerdem, wenn sich im Stimmzettelumschlag eine derartige Äußerung befindet sowie bei jeder 
Kennzeichnung des Stimmzettelumschlags. 
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Satzung zur Änderung der Hauptsatzung 
Aufgrund des § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württem-
berg (GemO) in der Fassung vom 24. Juli 2000, zuletzt geändert 
durch Gesetz vom 02.12.2020, hat der Gemeinderat der Gemeinde 
Amtzell am 27.06.2022 die folgende Satzung zur Änderung der 
Hauptsatzung vom 18.04.2016, zuletzt geändert am 28.04.2021, 
beschlossen: 
  

Artikel 1
Änderung der Hauptsatzung 

1. § 4 Ziffer 1 c) wird aufgehoben.
2. § 4 Ziffer 2 l) wird aufgehoben.
3. Folgender § 4 a wird neu eingefügt: 
  

§ 4 a
Beschließende Ausschüsse 

Es wird folgender beschließender Ausschuss gebildet: Verwal-
tungsausschuss. Dieser besteht aus dem Bürgermeister als Vorsit-
zendem und vier Mitgliedern des Gemeinderats. Für die weiteren 
Mitglieder des Verwaltungsausschusses werden Stellvertreter 
bestellt, welche diese Mitglieder im Verhinderungsfall vertreten.
4. Folgender § 4 b wird neu eingefügt: 
  

§ 4 b
Zuständigkeiten des beschließenden  

Ausschusses/Verwaltungsausschusses 

(1) Der beschließende Ausschuss entscheidet im Rahmen seiner 
Zuständigkeit selbstständig an Stelle des Gemeinderats.

(2) Dem beschließenden Verwaltungsausschuss werden folgende 
Aufgabengebiete zur dauernden Erledigung übertragen: Die 
Einstellung, Entlassung und sonstige personalrechtlichen Ent-

scheidungen von Beschäftigten der Entgeltgruppen 5 bis 9 a 
TVöD und S 2 bis S 8 a TVöD SuE (Ausnahme Bauhofleiter) sowie 
deren Entlohnung im Einvernehmen mit dem Bürgermeister.

5. § 5 Ziffer 1 c) wird aufhoben.
6. § 5 Ziffer 2 l) wird aufgehoben.
7. § 7 Ziffer 2, 2.1 erhält folgenden Wortlaut: Die Bewirtschaftung 

der Mittel nach dem Haushaltsplan (Ergebnis- und Finanz-
haushalt) bis zum Betrag von 30.000 € im Einzelfall sowie 
die Beschaffung von Brennstoffen für die gemeindeeigenen 
Gebäude in unbeschränkter Höhe.

8. § 7 Ziffer 2, 2.3 erhält folgenden Wortlaut: Die Ernennung, 
Einstellung, Entlassung und sonstige personalrechtliche Ent-
scheidungen von Beschäftigten der Entgeltgruppen EG 1 bis 
4, Beamtenanwärtern, Auszubildenden, Aushilfsbeschäftigten, 
Urlaubs- und Krankheitsvertretungen, Anerkennungsprakti-
kanten sowie sonstigen Praktikanten und Freiwilligen im Rah-
men des Bundesfreiwilligendienstes sowie deren Entlohnung.

 Des Weiteren ist der Bürgermeister zuständig für die Beschäf-
tigung von ehrenamtlich Tätigen bis zu einer jährlichen Auf-
wandsentschädigung in Höhe von jeweils 720 €.

 Dem Bürgermeister obliegen auch Entscheidungen über Redu-
zierungen oder Erhöhungen von Beschäftigungsumfängen 
(„Stellentausch“), sofern diese keine Auswirkungen auf den 
Stellenplan haben.

 Außerdem ist der Bürgermeister zuständig für Entscheidun-
gen über Stellenausschreibungen, die Wiederbesetzungen 
von Stellen im Rahmen des geltenden Stellenplans betreffen.

9. § 7 Ziffer 2, 2.17 wird neu eingefügt: Die Feststellung der Erheb-
lichkeit nach §§ 82 und 84 GemO auf Vorschlag des Kämme-
rers, wobei dabei die im jeweiligen Haushaltsjahr vorliegende 
Finanzlage der Gemeinde zu berücksichtigen bzw. maßgeb-
lich ist.

10. § 9 wird aufgehoben. 
  

Artikel 2
Inkrafttreten 

Diese Satzung tritt am Tage nach der öffentlichen Bekanntma-
chung in Kraft. 
  
Ausgefertigt:
Amtzell, den 01.07.2022
  
Hans Roman
1. stellvertretender Bürgermeister 

 

8. Der Wahlberechtigte kann seine Stimme nur einmal und nur persönlich abgeben. Eine Ausübung des Wahlrechts durch 
einen Vertreter anstelle des Wahlberechtigten ist unzulässig (§ 19 Abs. 1 KomWG). 

 Wahlberechtigte, die des Lesens oder Schreibens unkundig sind oder wegen einer Behinderung an der Abgabe ihrer Stimme 
gehindert sind, können sich hierzu der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei 
der Kundgabe einer von dem Wahlberechtigten selbst getroffenen und geäußerten Wahlentscheidung beschränkt (zulässige 
Assistenz). Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die unter missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die selbstbestimmte Willens-
bildung oder Entscheidung der Wahlberechtigten ersetzt oder verändert oder wenn ein Interessenkonflikt der Hilfsperson 
besteht. Außerdem ist die Hilfsperson zur Geheimhaltung der Kenntnisse verpflichtet, die sie durch die Hilfeleistung erlangt 
hat.  

 
 Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Frei-

heitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Unbefugt wählt auch, wer im Rahmen zulässiger Assistenz ent-
gegen der Wahlentscheidung des Wahlberechtigten oder ohne eine geäußerte Wahlentscheidung des Wahlberechtigten 
eine Stimme abgibt. Der Versuch ist strafbar (§ 107a Abs. 1 und 3 des Strafgesetzbuchs).  

 
9. Die Wahlhandlung sowie die anschließende Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnisses sind öffentlich. Jeder-

mann hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts möglich ist. 
 
 Bürgermeisteramt 

Ort, Datum 
 

 
Amtzell, 28.06.2022 

 Unterschrift, Amtsbezeichnung 
 

 
gez. Hans Roman, 1. stellvertretender Bürgermeister 
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Hinweis 
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg oder von auf-
grund der Gemeindeordnung erlassener Verfahrensvorschriften 
beim Zustandekommen dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 der 
Gemeindeordnung unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich oder 
elektronisch innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung die-
ser Satzung gegenüber der Gemeinde Amtzell geltend gemacht 
worden ist; der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, 
ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die 
Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekannt-
machung der Satzung verletzt worden sind.
 
Einladung zur Aufklärungsversammlung  
über die geplante Flurbereinigung Bodnegg, 
Landkreis Ravensburg 
Das Landratsamt Ravensburg -untere Flurbereinigungsbehörde- 
beabsichtigt, in den Gemeinden Bodnegg und Amtzell zur Verbes-
serung der Produktions- und Arbeitsbedingungen in der Land- und 
Forstwirtschaft sowie zur Förderung der allgemeinen Landeskultur 
und der Landentwicklung ein Flurbereinigungsverfahren durch-
zuführen.
Das Flurbereinigungsgebiet wird voraussichtlich von der Gemeinde 
Bodnegg Teile der Gemarkung Bodnegg (ca. 575 ha), ferner von 
der Gemeinde Amtzell Teile der Gemarkung Amtzell (ca. 175 ha) 
umfassen. Es wird eine Fläche von etwa 750 ha haben, welches 
begrenzt wird durch die Bundesstraße B 32 im Norden, die Lan-
desstraßen L 326 und L 335 im Westen und Südwesten sowie die 
Kreisstraße K 7989 im Südosten.
Eine Karte mit der voraussichtlichen Abgrenzung des Flurbereini-
gungsgebiets liegt vom 04.07.2022 bis 15.07.2002 im Rathaus von 
Bodnegg und Amtzell zur Einsichtnahme aus.
Diese Bekanntmachung und die Karte können zusätzlich auf der 
Internetseite des Landesamts für Geoinformation und Landent-
wicklung im o. g. Verfahren (www.lgl-bw.de/4929) eingesehen 
werden.
Die voraussichtlich beteiligten Grundstückseigentümer werden 
hiermit zur Aufklärungsversammlung am 

19. Juli 2022 um 19:30 Uhr
ins Dorfgemeinschaftshaus (Bürgersaal) in Bodnegg 

eingeladen.
Dort wird eingehend über das geplante Flurbereinigungsverfah-
ren einschließlich der voraussichtlichen Kosten und der Förder-
möglichkeiten aufgeklärt (§ 5 Abs. 1 des Flurbereinigungsgesetzes 
(FlurbG) in der Fassung vom 16.03.1976 (BGBl. I S. 546)).   
Ravensburg, 27.06.2022   
gez. Hilsenbeck, Projektleiter
 

GEMEINDERATSSITZUNG

Bericht aus der Sitzung des Gemeinderats vom 27.06.2022 
1. Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten 
Beschlüsse
Bürgermeister Clemens Moll teilte aus der letzten nichtöffentlichen 
Sitzung vom 30.05.2022 mit, dass der Gemeinderat über Perso-
nalangelegenheiten sowie den Pachtvertrag für das Alte Schloss, 
eine Schnellladeinfrastruktur auf einer privaten Einzelhandelsflä-
che und den einen Nachtrag zum Grundlagenvertrag mit der Stif-
tung Liebenau entschieden habe. 
  
2. Bürgerfragestunde
Von den Zuhörern wurden keine Fragen an die Gemeindeverwal-
tung gestellt. 
  
3. Feuerwehrgerätehaus - Einstieg in das Planungsverfahren
Der Vorsitzende und Kämmerer Jürgen Gauß führten ins Thema 
ein und stellten den Sachverhalt sowie den Beschlussvorschlag vor. 

Die sich daran anschließende und ausführliche Beratung wurde 
von zahlreichen Feuerwehrleuten in den Zuhörerreihen verfolgt. 
Im Wesentlichen wurde diskutiert, ob die weiteren Planungen für 
das Feuerwehrhaus am Standort Winkelmühle oder an einem völ-
lig neuen Standort vorgenommen werden sollen. Eine Standortver-
lagerung führt jedoch zu unbekannten zeitlichen Verzögerungen 
und die Aufgabe der räumlichen Nähe von Bauhof und Feuerwehr 
müsste in diesem Fall befürchtet werden. Der jetzige Standort ist 
insbesondere mit der Zufahrtssituation nicht ideal. Der Gemein-
derat hat beschlossen, die bisherigen Planungen als Machbar-
keitsstudie im Gemeinderat vorzustellen und die nächsten Schritte 
des Planungsverfahrens einzuleiten. Zudem soll bei der Planung 
der Raumbedarf der historischen Bürgerwehr berücksichtigt wer-
den und für den Standort Winkelmühle ein Energie-/Wärmever-
sorgungskonzept ausgearbeitet werden. Unter Abwägung aller 
Gesichtspunkte hat sich der Gemeinderat grundsätzlich auf die Bei-
behaltung des bisherigen Standorts in der Winkelmühle festgelegt. 
  
4. Bauplatzvergabe von zwei Bauplätzen im Baugebiet „Pfär-
richer Berg Nord“ und
5. Bauplatzvergabe der Bauplätze im Baugebiet „Kapellen-
berg III“
Herr Raphael Le Cossec von der Gemeindeverwaltung setzte den 
Gemeinderat über den aktuellen Verfahrensstand in Kenntnis. 
Dabei konnte er mitteilen, dass nach dem Punktesystem zwei 
Plätze im Pfärricher Berg Nord vergeben werden können und im 
Kapellenberg III bereits 7 Bauplätze vergeben werden können. Die 
weiteren drei Plätze können vergeben werden, wenn die Platzaus-
wahl der Bewerber in der Rangfolge ihrer Punktezahl erfolgt ist. 
Der Gemeinderat fasste den Vergabebeschluss. 
  
6. Straßensanierungsarbeiten 2022, - Anschlussauftrag an 
Fa. Strabag
Bauamtsleiter Günter Halder informierte über die anstehenden 
Arbeiten. Dabei handle es sich um den Bereich Reibeisen – Zuber 
und einige Kleinmaßnahmen. Herr Halder stellte den Vergabevor-
schlag ausführlich vor und der Gemeinderat beauftragte die Fa. 
Strabag mit den Sanierungsarbeiten. 
  
7. Änderung der Hauptsatzung der Gemeinde Amtzell - Zusam-
mengefasster Beschluss über die 2. Änderung der Hauptsat-
zung
Der Vorsitzende verwies auf die letzte Sitzung am 30.05.2022 bei 
der die Hauptsatzung der Gemeinde geändert wurde. Da im Rah-
men der Sitzung noch Änderungen beschlossen wurden (z.B. die 
Einführung eines beschließenden Ausschusses statt einem bera-
tenden Ausschuss) hatte die Gemeindeverwaltung die Sitzungsvor-
lage nochmals angepasst und bat den Gemeinderat aus formellen 
Gründen um erneute Zustimmung. Der Gemeinderat bestätigte mit 
seinem Beschluss die Änderungen in der Hauptsatzung. 
  
8. Besetzung des beschließenden Verwaltungsausschusses
Der Gemeinderat beschloss, dass die bisherigen Mitglieder des 
beratenden Verwaltungsausschusses auch dem beschließendem 
Verwaltungsausschuss angehören sollen. 
  
9. Baugesuche
Für folgende Baugesuche wurde das gemeindliche Einverneh-
men hergestellt:
 -  Abbruch bestehende Garage, Wiederaufbau Garage mit Woh-

nung im Hochgratweg 6, Flurst. Nr. 543/3
 - Büroerweiterung in Geiselharz 17/1, Flurst. Nr. 206/1
 -  Errichtung einer Terrassenüberdachung und Nutzungsän-

derung Hühnerstall zum Abstellraum; private Garage zur 
gewerblichen Garage in Reute 4, Flurst. Nr. 771/1

 -  Erdauffüllung zur Erweiterung der Fläche für die Nutzung 
landwirtschaftlicher Maschinen und Geräte in Siglisberg 5, 
Flurst. 832/1

 -  Abbruch bestehender Carport, Neubau Garage mit Keller und 
Erweiterung des Wohnhauses im Dachgeschoss mit Neubau 
Gaupen in Singenberg 92, Flurst. Nr. 531/22 
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10. Verschiedenes
Aus den Reihen des Gemeinderats wurde angefragt, ob es einen 
Austausch der Menschen gebe, die Wohnraum für ukrainische 
Flüchtlinge zur Verfügung stellen. Herr Le Cossec konnte darauf-
hin berichten, dass wöchentliche Treffen stattfinden und er für 
die Gemeindeverwaltung stets daran teilnehme. Die Anregung 
zu einem kleinen Dankesfest wurde aufgenommen.
Ein Gemeinderat erkundigte sich nach der Parksituation im Gre-
nis und stellte fest, dass die Straßen sehr stark zugeparkt werden. 
Dort würden weder landwirtschaftliche Maschinen noch Rettungs-
kräfte durchkommen. Die Gemeindeverwaltung sagte eine Über-
prüfung zu.
Ein Ratsmitglied bemängelte die sehr späte Zustellung des Amts-
blatts. Dies sei erst am Montag in der Post gewesen.
Eine Gemeinderätin machte auf die Sperrung der Haslacher Straße 
aufmerksam und zeigte sich verwundert, weshalb die Anlieger 
nicht vorab informiert wurden. Bauamtsleiter Günter Halder teilte 
mit, dass die Baufirma kurzfristig freie Kapazitäten hatte und erste 
Ende letzter Woche den Baubeginn mitgeteilt hätte. Bei einem län-
geren Vorlauf wäre eine direkte Information der Anlieger oder ein 
Hinweis im Amtsblatt selbstverständlich gewesen. 
  
11. Verabschiedung des Bürgermeisters

Liebe Bürgerinnen und Bürger  
aus Pfärrich und Amtzell,  
meine sehr geehrten Damen und Herren,  
wenn Sie diese Zeilen in der heutigen Ausgabe des Amtsblat-
tes lesen, habe ich bereits mein neues Amt als Oberbürgermeis-
ter der Stadt Weingarten angetreten. Dennoch ist es mir noch ein 
sehr wichtiges Anliegen, mich auf diesem Wege von Ihnen allen 
zu verabschieden. 
  
An den 3. Juli 2010 kann ich mich noch sehr gut erinnern – heute 
vor ziemlich genau 12 Jahren spielte Deutschland bei der Fuß-
ball-WM in Südafrika das Viertelfinale gegen Argentinien (4:0) und 
im Hössel fand an diesem sehr heißen Tag der 12-Stunden-Lauf 
statt. Am Vormittag habe ich gleich mit Beginn der Bewerbungs-
frist für die ausgeschriebene Bürgermeisterstelle meine Bewer-
bung im Amtzeller Rathaus eingeworfen und bin anschließend mit 
einem Infostand auf den Bauernmarkt am Cosner Platz gegangen. 
Mein erstes Gespräch als Kandidat konnte ich mit Frau Hartnagel 
aus Dietenweiler führen, die mit ihrem Mann den Kartoffelstand 
betrieben hat und es mir sicherlich nachsieht, dass ich sie an dieser 
Stelle erwähne. Nach etlichen weiteren Gesprächen und wöchent-
lichen Infoständen auf dem Markt haben Sie mich nach einem fast 
dreimonatigen Wahlkampf am 26.09.2010 zu Ihrem neuen Bür-
germeister gewählt und 2018 wurde ich in diesem Amt bestätigt. 
  
Die Amtzeller Kommunalpolitik habe ich somit fast auf den Tag 
genau 12 Jahre lang begleitet und mitgestaltet. Ich blicke mit gro-
ßer Zufriedenheit und Dankbarkeit auf diese lange Zeit zurück. 
Es waren sehr schöne und abwechslungsreiche Jahre mit zahl-
reichen Höhen und auch wenigen Tiefen. Besonders beeindruckt 
hat mich dabei immer der sehr stark ausgeprägte Zusammenhalt 
in dieser Gemeinde – als besonderse Beispiele möchte ich hierbei 
die Hochwasserhilfe für Irrel oder die Spendenaktion für den Liba-
non nennen, die ein Vielfaches des vom Gemeinderat als Spende 
beschlossenen Betrags hervorbrachte, nachdem ich wegen die-
ses Beschlusses angezeigt wurde (erfreulicherweise haben damals 
sowohl die Kommunalaufsicht als auch die Staatsanwaltschaft die 
Rechtmäßigkeit des Gemeinderatsbeschlusses bestätigt). Die-
ser starke bürgerschaftliche Zusammenhalt ist aus meiner Sicht 
einer der Erfolgsgaranten für die sehr positive Entwicklung der 
Gemeinde Amtzell in den letzten Jahrzehnten. Bitte bewahren Sie 
sich dieses gute Miteinander auch in der Zukunft! 

Das hervorragende Zusammenspiel aller Akteure der Gemeinde 
ermöglichte in den Jahren meiner Amtszeit ein Investitionsvolu-
men von über 30 Millionen Euro und mit dem Neubau der Sport-
halle, der neuen Kinderkrippe und der Schulhauserweiterung 
sowie der Erschließung von Baugebieten in der Kogenwiese, Spies-
berg, Pfärricher Berg, dem Grüntenweg oder auch Kapellenberg III 
sowie dem bereits intensiv laufenden Breitbandausbau konnte die 
Infrastruktur der Gemeinde erheblich ausgebaut werden. All das 
war aber immer eine Gemeinschaftsleitung zusammen mit einem 
sehr engagierten und motivierten Team der Gemeindeverwaltung 
und den gemeindlichen Einrichtungen. Neben diesen Großprojek-
ten waren für mich aber stets die Handlungsfelder eine Motivation, 
die den Menschen in Amtzell und Pfärrich dienten. So konnte mit 
dem BürgerMobil ein ehrenamtlicher Fahrdienst etabliert werden 
und es war mir immer eine Freude, gelegentlich selbst einen Fahr-
dienst zu übernehmen. Mit der Weiterentwicklung der Gemeinwe-
senarbeit wurden erst kürzlich wichtige Weichen für die soziale 
Struktur in der Gemeinde gestellt. Auch die Besuche bei den Verei-
nen, egal ob Veranstaltungen, Feierlichkeiten oder Hauptversamm-
lungen, waren mir immer sehr wichtig und dort konnte man mit 
Menschen in Kontakt kommen und immer aus erster Hand erfah-
ren, wo ‚der Schuh drückt‘. An die Kinder- und Jugendhearings 
der letzten Jahre denke ich ebenfalls gerne zurück und die Ideen 
und Vorschläge junger Menschen sind wirklich eine Bereicherung. 
  
Abschließend möchte ich mich noch für die Verabschiedungsfeier 
vom vergangenen Freitag bedanken. Dieser Abend wird sicherlich 
für immer in meiner Erinnerung bleiben und daher bin ich allen 
Grußwortrednern den vielen Akteuren, den Organisatoren und 
allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern sehr dankbar. Mein ganz 
besonderer Dank gilt zunächst dem stellvertretenden Bürgermeis-
ter Hans Roman, auf den ohnehin arbeitsreiche Wochen zukom-
men werden, und dem Team der Gemeindeverwaltung Amtzell. 
Ebenso herzlich danke ich 
• dem Kinderchor Pfärrich unter der Leitung von Elisabeth Mül-

lerDeutschle für die berührende Gesangseinlage 
• dem Männerchor Amtzell unter der Leitung von Rochus Hack 

für den schönen Gesang und die passende Auswahl der Titel 
• der Musikkapelle Pfärrich für die stimmungsvolle musikalische 

Umrahmen unter der Leitung von Elmar Eggerl (wobei dieser 
den nichtvorhandenen Dirigierstab kurzzeitig an einen völlig 
untauglichen Ersatzdirigenten weiterreichte) 

• den Grußwortrednern Hans Roman, Peter Smigoc, Raimund 
Haser und Monika Diem 

• der historischen Bürgerwehr Amtzell, den Justinigrenadieren 
und dem Spielmannszug für den Großen Zapfenstreich 

• der Musikkapelle Amtzell für die wunderbare musikalische 
Begleitung des Großen Zapfenstreichs (trotz der am Tag dar-
auf stattfinden großen Musikerhochzeit) 

• den Fackelträgern der Freiwilligen Feuerwehr unter Leitung 
von Martin Weber 

• dem MSC Amtzell für die eingeübten Aufführungen, die wit-
terungsbedingt leider nicht stattfinden konnten 

• dem Männerchor und der Landjugend für die Bewirtung sowie 
SchlossWirt Max Haller für die Überlassung des Equipments 

• Hausmeister Hartmut Alender für seine großartige Hilfe und 
Unterstützung 

• Elin Stark für die Vorbereitung, Einladungen und Organisation 
des Abends 

• dem gesamten Team des Bauhofes für die viele Arbeit und die 
tolle Unterstützung im Vorfeld und an diesem Abend 

• allen Gästen, Teilnehmerinnen und Teilnehmer und für die net-
ten Gespräche und die guten Wünsche. 

  
Liebe Bürgerinnen und Bürger, dieser Abschiedsgruß als eine mei-
ner letzten Amtshandlungen war mir ein sehr wichtiges Anliegen 
und Sie können versichert sein, dass mir der Abschied aus Amtzell 
nicht leicht fällt. Ich durfte 12 wunderbare berufliche Jahre erle-
ben und auch privat war diese Zeit mit der Geburt unserer Kinder 
und dem Hausbau sehr erfüllend. Besonders freut es mich, dass wir 
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als Familie in Amtzell heimisch geworden sind und viele schöne 
und gute Freundschaften finden konnten. Amtzell wird immer ein 
Teil von mir bleiben!   
Ihnen allen wünsche ich nun für die Zukunft nur das Beste!   
Ihr 
Clemens Moll 
 
Verabschiedung von  
Bürgermeister Clemens Moll
Bürgermeister Clemens Moll wurde am 24. Juni 2022 öffentlich 
in feierlichem Rahmen im Alten Schloss Amtzell verabschiedet.
Alle anwesenden Gäste blickten zusammen mit ihm auf 12 beson-
dere Jahre als Bürgermeister in Amtzell zurück. 
Nach einem musikalischen Auftakt richteten viele Vertreter und 
Vertreterinnen ihre Grußworte und Danksagungen an Herrn Moll. 
Mit einem großen Zapfenstreich endete die öffentliche Verab-
schiedung.
Am vergangenen Dienstag hat sich das gesamte Rathaus-Team 
erneut von Herrn Clemens Moll verabschiedet. 
Alle Kolleginnen und Kollegen bedanken sich für die Jahre seines 
Wirkens, seinen stetigen Einsatz und das ausdauernde Engage-
ment in der Gemeinde Amtzell. 
Nach 12 Jahren widmet sich Herr Clemens Moll nun neuen Aufga-
ben als Oberbürgermeister der Stadt Weingarten. 
Die Gemeindeverwaltung wünscht ihm für seine Zukunft viel Glück 
und Erfolg bei der Bewältigung der anstehenden Projekte und 
Aufgaben, weiterhin eine ruhige Hand und Begeisterung in sei-
nem neuen Amt.
 

Geschwindigkeitsmessungen in Amtzell  
vom Landratsamt Ravensburg 
Kontrollort: Spiesberg
Kontrollzeit: Mittwoch, 25.05.2022 
  von 12.39 Uhr bis Montag, 

30.05.2022 11.18 Uhr
Geschwindigkeitsbegrenzung: 50 km/h
Gemessene Fahrzeuge: 3661
Höchstgeschwindigkeit: 90 km/h
Überschreitungen: 91 (2,5 %) 
  
Kontrollort: Oberhelbler
Kontrollzeit: Freitag, 03.06.2022 
 von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Geschwindigkeitsbegrenzung: 100 km/h
Gemessene Fahrzeuge: 191
Höchstgeschwindigkeit: 108 km/h
Überschreitungen: 0 
  
Kontrollort: B 32 – Korb
Kontrollzeit: Samstag, 04.06.2022 
 von 06.30 Uhr bis 08.30 Uhr

Geschwindigkeitsbegrenzung: 70 km/h
Gemessene Fahrzeuge: 764
Höchstgeschwindigkeit: 104 km/h
Überschreitungen: 79 (10,3 %) 
  
Kontrollort: B 32 – Hinterberg
Kontrollzeit: Dienstag, 07.06.2022 
 von 12.27 Uhr bis 14.00 Uhr
Geschwindigkeitsbegrenzung: 100 km/h
Gemessene Fahrzeuge: 1198
Höchstgeschwindigkeit: 106 km/h
Überschreitungen: 12 (1,0 %)

  

              
 

 

    
 

  
 

 
   

  

 
 

  
 

 
 

  
  

 

 

  
   

 

 

 

 
 

 
 

   
 

Gemeinde Amtzell 
Landkreis Ravensburg 

Die Gemeinde Amtzell sucht für die Kinderkrippe Sonnenblu-
menhaus zum nächst-möglichen Zeitpunkt eine 

Pädagogische Fachkraft (m/w/d)  
nach § 7 KitaG als flexible  

Urlaubs- und Krankheitsvertretung. 

Sind Sie eine verantwortungsvolle, zuverlässige und teamfä-
hige Fachkraft, die Freude an der Arbeit mit Kleinkindern hat? 
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung! Wir bieten Ihnen einen 
interessanten, vielseitigen Arbeitsplatz sowie eine Bezahlung 
nach TVöD SuE. 

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung an das Bürgermeisteramt Amt-
zell, Waldburger Straße 4, 88279 Amtzell oder als PDF-Datei an 
bewerbung@amtzell.de. 

Für Auskünfte und Fragen stehen Ihnen die Leiterin der Kin-
derkrippe Sonnenblumenhaus, Frau Cornelia Dietenberger 
(Tel. 07520 923565) und Hauptamtsleiterin Monika Diem  
(Tel. 07520 950-17) gerne zur Verfügung.

  

              
 

 

    
 

  
 

 
   

  

 
 

  
 

 
 

  
  

 

 

  
   

 

 

 

 
 

 
 

Gemeinde Amtzell 
Landkreis Ravensburg 

Die Gemeinde Amtzell sucht zum 12. September 2022 bzw. zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt eine 

Reinigungskraft (m/w/d) 

für das Ländliche Schulzentrum Amtzell. Die wöchentliche 
Arbeitszeit beträgt 10 Stunden. Die Reinigungsarbeiten wer-
den Dienstag und Donnerstag jeweils am Nachmittag durchge-
führt. Bei Bedarf sind Urlaubs- und Krankheitsvertretungszeiten 
zu erbringen. Die grundsätzliche Bereitschaft, bei Bedarf auch zu 
anderen Zeiten oder in den Ferien zu arbeiten, wird vorausgesetzt. 

Die Entlohnung erfolgt nach dem Tarifvertrag für den öffentli-
chen Dienst (TVöD). 

Für diese Tätigkeit erwarten wir sorgfältiges und selbstständiges 
Arbeiten und Erfahrungen im Bereich der Gebäudereinigung. 

Ihre Bewerbung richten Sie bitte mit den üblichen Unterlagen 
bis zum 17. Juli 2022 an das Bürgermeisteramt Amtzell, Wald-
burger Straße 4, 88279 Amtzell oder als PDF-Datei an bewer-
bung@amtzell.de. Bei Fragen steht Ihnen Hauptamtsleiterin 
Monika Diem (07520 950-17, monika.diem@amtzell.de) gerne 
zur Verfügung.
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BAUERNMARKT 

Bauernmarkt - jeden Samstag von 8.30 - 12.00 Uhr auf dem 
Cosner Platz 
• Schäferhof Broger (außer am 1. Samstag im Monat) 
Lammfleisch auf Bestellung, Lammwurst, Apfel, Honig, Brot von 
Bäckerei Denzel (Vogt) und Dinnette 
• Fam. Gehweiler  
Äpfel, Birnen, Kartoffeln, Eier, Marmelade, Apfelsaft, Schnäpse und 
saisonale Früchte 
 

FUNDBÜRO

Folgende Fundsachen wurden im Rathaus abgegeben und 
können in Zimmer Nr. 2 bei Frau Brendle abgeholt werden: 
• eine kleine Lampe (Fohlenweide) 
• eine Brille (Nähe Gasthaus Adler / Büchel) 
• eine Herrenarmbanduhr (Nähe Bushaltestelle / Kirche) 
• eine Taucherbrille (Singenberger Weiher) 
•   Geldschein (Raiffeinsenbank) 
  
Folgende Schlüssel wurden gefunden: 
• ein einzelner Schlüssel mit Anhänger (Metzgerei Rädler) 
• zwei kleine Schlüssel (Parkplatz Praxis Neumann-Volmer) 
• ein kleiner Schlüsselbund Autoschlüsse- u. Briefkastenschlüs-

sel (Hummelau) 
• ein einzelner Schlüssel (Buchwald) 
• ein Autoschlüssel (Turnhalle) 
  
Folgende Fahrräder wurden gefunden: 
• Fahrrad grün (Tierheim Karbachtal) 
• Herrenfahrrad grün / weiß (Wiese Fohlenweide) 
• Herrenfahrrad schwarz /orange (Hinter der Turnhalle)
 

VERSCHENKBÖRSE

Wer brauchbare Gegenstände hat, kann dies im Rathaus Frau Stark 
telefonisch unter 07520/950-11 oder schriftlich mitteilen. 
Die angebotenen Gegenstände und Ihre Telefonnummer werden 
dann kostenlos im Amtsblatt veröffentlicht. 
Bitte melden Sie sich bei uns, wenn der Gegenstand aus der Ver-
schenkbörse gestrichen werden kann. Nur so kann diese immer 
aktuell sein. Wenn Sie sich für einen der Gegenstände interessie-
ren, setzen Sie sich bitte direkt mit dem Anbieter in Verbindung. 
• Einige schon getragene, gut erhaltene Damenjeans, (kleinere 

Größen ca. 38-40) zu verschenken, Tel. 6334 
• Couchtisch 120 x 80 cm, Tel. 6769 
• Kühlschrank der Firma Liebherr (80x60x60), 15 Jahre alt und 

funktionstüchtig, Tel. 6374 
• Größere Stoffreste, Tel. 6963 
• 300 L Kunststofftonne, rechteckige Form, nicht für Flüssigkei-

ten, Tel. 6240
 

RENTENINFORMATION
Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg infor-
miert: Ausbildungsplatzsuche zählt für die Rente 
Alle, die mit der Schule fertig sind und noch keinen Ausbildungs-
platz haben, sollten der Agentur für Arbeit oder einem Jobcenter 
melden, dass sie eine Lehrstelle suchen. Dadurch werden Lücken 
im Versicherungsverlauf vermieden und es entstehen keine Nach-
teile bei der späteren Rente. Darauf weist die Deutsche Rentenver-
sicherung Baden-Württemberg hin. 

Auch ohne Anspruch auf finanzielle Leistungen kann die Zeit der 
Ausbildungsplatzsuche als so genannte Anrechnungszeit in der 
gesetzlichen Rentenversicherung berücksichtigt werden. Ange-
rechnet wird diese Zeit aber nur, wenn die Schulabgänger zwi-
schen 17 und 25 Jahre alt sind, sich als Ausbildungssuchende 
melden und die Zeit mindestens einen Kalendermonat andauert.
 

STANDESAMT

UNSERE  JUBILARE

Wir gratulieren herzlich: 
Frau Gisela Mayer, Eisenbachweg 2
am 05. Juli zum 85. Geburtstag 
Auch allen anderen Jubilaren, die hier nicht genannt werden wol-
len, gratulieren wir ebenfalls recht herzlich zum Geburtstag und 
wünschen alles Gute, vor allem jedoch Gesundheit.
 

KIRCHLICHE  NACHRICHTEN

SEELSORGEEINHEIT  
„AN DER ARGEN“ 
Katholische Kirchengemeinden
www.se-argen.drs.de

St. Johannes & St. Mauritius, Amtzell - Mariä Geburt,  
Pfärrich - St. Stephanus, Haslach - St. Clemens, Primisweiler 
- St. Gallus, Roggenzell - St. Felix & Regula, Schwarzenbach 
- Achberg: St. Michael Esseratsweiler (EW) & St. Georg Sibe-
ratsweiler (SW)

Mitteilungen der Seelsorgeeinheit

Beerdigungsdienst vom 04.07. – 08.07.22 
Pfarrvikar Pfarrer Erhard Galm 

Pfarrbüro Schwarzenbach wegen Urlaub ab Donnerstag, 07.07. 
bis 15.07. geschlossen. In dringenden Angelegenheiten wen-
den Sie sich an das Pfarramt Amtzell.

 

Mitteilungen Amtzell

Sonntag, 10.07. 
Taufe von Emily Baumeister, Oskar Stiefenhofer und Anni Hespeler 
  
Messintentionen  
Amtzell: 
Samstag, 02.07. Gebetsgedenken für Rosa Moll 
Sonntag, 10.07. 
Gebetsgedenken für Otto Allmendinger 
  
Neue Tauftermine 
Hier die neuen Tauftermine für Juli und August 
23.07. in Amtzell 
24.07. in Pfärrich 
07.08. in Amtzell 
13.08. in Amtzell 
21.08. in Amtzell 
28.08. in Pfärrich 
Bitte melden Sie sich rechtzeitig im Pfarrbüro Amtzell. 
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Gottesdienstordnung vom 02. – 10. Juli 2022 
 

 
 

 

02. + 03. Juli 
14. Sonntag im Jahreskreis 

Peterspfennigkollekte  

04. – 08. Juli 
Werktage 

09. + 10. Juli 
15. Sonntag im Jahreskreis 

Kollekte für die Gemeinde  

Am
tze

ll 

 

Samstag, 
18:00 Uhr Messfeier 
 

Mittwoch, 
09:30 Uhr Rosenkranzgebet 
Donnerstag, 
17:30 Uhr Rosenkranzgebet 
18:00 Uhr Messfeier 

Sonntag, 
10.30 Uhr Messfeier 
11:45 Uhr Taufe 
 

Pf
är

ric
h 

 

Samstag, 
14:00 Uhr Trauung 
Sonntag, 
10:30 Uhr Messfeier 
11:45 Uhr Taufe 

  

Ha
sla

ch
 

 

Samstag, 
14:00 Uhr Trauung 
Sonntag 
10:00 Uhr Rosenkranzgebet 
für den Frieden 
10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier 
als Familiengottesdienst 

Freitag, 
17:30 Uhr Rosenkranzgebet 
für den Frieden 
18:00 Uhr Wort-Gottes-Feier 

Sonntag, 
08:30 Uhr Rosenkranzgebet 
für den Frieden 
09:00 Uhr Messfeier 
18:00 Uhr Friedensgebet 

Pr
im

isw
eil

er
 

 

Samstag,  
18:00 Uhr Messfeier 
Kapelle Hiltensweiler 
* Fahrdienst 

Dienstag, 
17:30 Uhr Rosenkranzgebet 
18:00 Uhr Messfeier 
im Gemeindehaus 

 

Sc
hw

ar
ze

n-
ba

ch
 

 

Sonntag, 
10:30 Uhr Messfeier 
18:00 Uhr Friedensgebet 

Donnerstag, 
17:30 Uhr Rosenkranzgebet 
18:00 Uhr Messfeier 

Sonntag, 
09:00 Uhr Wort-Gottes-Feier 
am Feuerwehrhaus 
Fahrzeugsegnung 

Ro
gg

en
ze

ll 

 

 Mittwoch, 
18:00 Uhr Messfeier 

Samstag, 
18:00 Uhr Messfeier 
20:00 Uhr Konzert 
                 Chor aKusstik 

Ac
hb

er
g       

Sonntag, 03.07.(EW) 
09:30 Uhr Messfeier 
Bildeichkapelle  
Anschl. Kapellenfest 
11:45 Uhr Taufe 

Freitag, 08.07. (EW) 
17:30 Uhr Rosenkranzgebet 
18:00 Uhr Messfeier 
 

Sonntag, 10.07. (SW)  
10:00  Rosenkranzgebet 
10:30 Uhr Messfeier 
11:45 Uhr Taufe 

 

 

 
 

 
 
 
 
 
  

  
  
Geistlicher Impuls  

Ite, missa est. 
So laute der Entlassungsruf der Messe in der lateinischen Sprache (der Weltkirche). „Gehet hin in Frieden“, ist nicht wörtlich übersetzt. 
Denn „Missa“ heißt eigentlich „Sendung“, davon hat auch die ganze Feier ihren Namen „Messe“. 
Und so heißt „Ite, missa est“ eigentlich: „Gehet hin, ihr seid ausgesandt!“ So sollten wir auch auseinandergehen: 
„Ite, missa est“ – Gehet hin, segnet, heilt und verkündet!“ 

Xaver Käser
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Urlaubsvertretung P. Fernando 
Während der Sommerzeit gehen auch unsere beiden Priester, Pfar-
rer Hammele und Pfarrer Galm, in ihren wohlverdienten Urlaub. 
Als Vertretung kommen 
Pater Fernando Lopéz vom 15. Juli – 03. August und Pfarrer Fran-
cis X. Lubega vom 07. – 29. August zu uns. 
  
Pater Fernando schläft/wohnt wie gewohnt in dieser Zeit im Pfarr-
haus in Amtzell. 
Was es noch braucht ist seine Verköstigung. Da sind wir auf Ihre 
Hilfe und Unterstützung angewiesen. Wenn Sie Pater Fernando 
zum Mittag.- bzw. Abendessen eingeladen möchten, melden sich 
bitte im Pfarrbüro Amtzell, Tel. 07520/96160. 
Vielen Dank und ein Herzliches Vergelt’s Gott!
 

Mitteilungen Pfärrich

Samstag, 02.07. 
Trauung der Eheleute Fabian und Katharina Lautenschlager 
  
Sonntag, 03.07. 
Taufe von Anna Spatz 
  
Messintentionen  
Pfärrich: 
Sonntag, 03.07. 
Jahrtag für Josef Pfeffer Gebetsgedenken für Irmgard Kremler 
  
Neue Tauftermine 
Hier die neuen Tauftermine für Juli und August 
23.07. in Amtzell 
24.07. in Pfärrich 
07.08. in Amtzell 
13.08. in Amtzell 
21.08. in Amtzell 
28.08. in Pfärrich 
Bitte melden Sie sich rechtzeitig im Pfarrbüro Amtzell. 
  
Konzert mit dem Ensemble Kapellenklang  
Samstag, 9. Juli 2022, Wallfahrtskirche Pfärrich 
Am Samstag den 09.07.2022 findet um 19:30 Uhr in der Wallfahrts-
kirche Mariä Geburt in Pfärrich ein musikalisches Abendgebet mit 
dem Ensemble Kapellenklang statt. Die Musik von Claus Mach-
leidt (Gitarre), Mirjam Knaus (Cello) und Simone Salzer (Gesang/ 
Sopransaxofon) soll Hilfe sein, zur Ruhe zu kommen, den Tag zu 
beschließen und Gott wieder in die Mitte des Lebens zu rücken. 
Die zum Evangelium des Sonntags ausgewählte Musik sind neue 
und alte Kirchenlieder sowie eigene Kompositionen. Für die Musi-
ker sind die kleinen Kirchen und Kapellen Oberschwabens ein 
wichtiger Teil unserer oberschwäbischen Kultur und unseres kirch-
lichen Lebens. Mit ihren Abendgebeten möchten sie ihren Beitrag 
dazu leisten, dass diese schönen und feinen sakrale Räume belebt 
bleiben. Alle drei Musiker sind schon viele Jahre kirchenmusika-
lisch aktiv. Mit ihrer professionell vorgetragenen Musik, haben sie 
schon oft die Herzen der Menschen berührt. Die Freude an der 
Musik ist in ihrem Spiel spürbar und manches alte Lied erwacht 
durch eine besondere Interpretation in neuem Glanz und neuer 
Stärke. Spenden sind erwünscht. Diese gehen an die Organisa-
tion German Doctors 
Weitere Informationen unter www.kapellenklang.de
 

EVANGELISCHE  KIRCHENGEMEINDE

Der Menschensohn ist gekommen, zu suchen und selig zu machen, 
was verloren ist. 
(Lk 19, 10) 

Gottesdienste und Veranstaltungen  
Freitag, 01. Juli 
16.00 Uhr St. Vinzenz Gottesdienst (Hönig) 
Samstag, 02. Juli 
10.00 Uhr   – 16.00 Uhr KonfiPoint in Isny. Dort treffen wir andere 

Konfis der Allgäuer Kirchengemeinden. 
14.00 Uhr Stadtkirche Goldene Hochzeit Ehepaar Bettina und 

Andreas Linke 
Sonntag, 03. Juli 
09.15 Uhr Stadtkirche Tauferinnerungsgottesdienst mit Taufe 

(Hönig) 
 Taufe: Emily Pauline Klein 
10.45 Uhr Wittwaiskirche Tauferinnerungs- gottesdienst (Hönig) 
Dienstag, 05. Juli 
16.15 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus Kinderkantorei 
18.00 Uhr Eröffnung Kleiderkarussel Wangen Bindstr. 55 
19.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus Posaunenchor 
Mittwoch, 06. Juli 
18.00 Uhr Friedenskirche Amtzell 
 Gemeindeausschuss 
10.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus Café Mittwoch 
Donnerstag, 07. Juli 
17.30 Uhr Wittwaiskirche Jungschar Felsenkinder, wöchentliches 

Treffen. 
18.00 Uhr Wittwaiswerkstatt – Interessierte sind herzlich will-

kommen! 
19.00 Uhr Stadtkirche Ökumenisches Friedensgebet 
Freitag, 08. Juli 
09.00 Uhr Wittwaiskirche Morgengruß mit den Kindern vom Kin-

dergarten Arche Noah 
13.30 Uhr Kapelle Niederwangen Gottesdienst mit Taufe (Her-

gert) Taufe: Nora Oschmann 
  
Die Stadtkirche ist für Gebete täglich bis 18 Uhr und die Wittwais-
kirche täglich bis 19 Uhr geöffnet 
  
Freundschaftsbank im Garten der Begegnung startet wieder. 
Komm setz dich zu mir... „hören, zuhören, dazugehören“ 
mittwochs 10:30 Uhr – 11.30 Uhr 
Erwachsene hören Erwachsenen zu  
mittwochs 17 – 18 Uhr
Jugendliche hören Kindern und Jugendlichen zu freitags  
18 – 19 Uhr
Erwachsene hören Erwachsenen zu. 
  
Das Kleiderkarussell Wangen  in der Bindstraße 55 startet am 06. 
Juli 2022, 10 Uhr, in den ersten Verkaufstag. Der Kleiderladen der 
Diakonie und des DRK setzt Traditionen fort und auf Nachhaltigkeit. 
Der Laden bietet gebrauchte, aber noch gute Oberbekleidung zu 
fairen Preisen an. 
Öffnungszeiten: mittwochs und freitags 10 bis 16 Uhr und sams-
tags 10 bis 13 Uhr. 
Annahme der Kleiderspenden zu den regulären Öffnungszeiten. 
Bei Fragen oder wenn jemand ehrenamtlich mitarbeiten möchte, 
kann man sich gerne unter der Diakonie Oberschwaben Allgäu 
Bodensee bei Herrn Fabian Bodenmiller, Tel. 
0751/95223120 oder f.bodenmiller@diakonie-aob.de melden. 
  
Vakatur: 
Das Pfarramt in Amtzell/Friedenskirche und das Pfarramt/Stadtkir-
che sind derzeit nicht besetzt. Bis zum Ende der Vakaturen vertritt 
Pfarrerin Friederike Hönig die Vakanten Seelsorgebezirke. Sie ist 
erreichbar unter Tel. 07522 / 6210 und friederike.hoenig@elkw.de. 
Das Gemeindebüro erreichen Sie wie unten aufgeführt. 
  
Bitte informieren Sie sich auch auf unserer Homepage, evtl. erge-
ben sich kurzfristig Änderungen: www.evkirche-wangen.de und 
https://www.elk- wue.de/corona. 
Evang. Pfarramt Wittwais  
Pfrin. Friederike Hönig  
Siebenbürgenstraße 40  
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88239 Wangen im Allgäu  
Telefon: 07522 6210  
friederike.hoenig@elkw.de 
  
Gemeindebüro: 
Di bis Fr 8.30 – 11.30 Uhr, Do auch 14 – 16 Uhr 
Bahnhofplatz 6, 88239 Wangen i. A.  
Telefon: 07522 2324  
gemeindebuero.wangen@elkw.de
 

LÄNDLICHES SCHULZENTRUM

LÄNDLICHES SCHULZENTRUM
AMTZELL

 

„Dorfputzete“ der Viertklässler 
Nach einer zweijährigen pandemiebedingten Pause wurde die 
Stufe 4 der Gemeinschaftsschule wieder aktiv: Dorfputzete stand 
auf dem Stundenplan, statt Mathe und Deutsch. Viel Unrat, Müll 
und Abfall haben sich auf den Straßen, Gehwegen und Plätzen im 
Dorf und rund herum angesammelt. Höchste Zeit, um gemeinsam 
das Dorf wieder schön zu machen. Mit Handschuhen und Greif-
zangen, Schubkarren und Eimern machten sich die Schüler*innen 
auf den Weg, um das zu sammeln, was andere achtlos entsorgt 
haben. Die Viertklässler*innen werden von der Gemeinde für ihre 
Arbeit entlohnt und verdienen sich somit etwas Geld für ihre Klas-
senkasse. Der Bauhof unterstützt die Putzaktion, stellt große Säcke 
zur Verfügung und sammelt die vollen Säcke wieder ein. Den flei-
ßigen Kindern und den Klassenlehrerinnen Frau Bruggesser und 
Frau Neumann danken wir für diese Aktion. 
 Mottotage in der Schule 
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Die Abschlussklasse AK1 hat nach gefühlt gelungenen Abschluss-
prüfungen Sinn für Humor und hat sich für eine kreativ spritzige, 
witzige Mottowoche eingesetzt. 
Die Prüfungsergebnisse stehen noch aus, der guten Laune tut dies 
keinen Abbruch und so kamen viele Schüler*innen und Lehrkräfte 
am Montag passend zum Tag „alles außer Schulranzen“. Der Diens-
tag war als „bad-taste-day“ außerordentlich interessant, Eleganz 
dominierte am „overdressed-day“, dem sich der Donnerstag mit 
kreativen Ideen zum Anfangsbuchstabentag anschloss. Am Frei-
tag gelang eine Zeitreise in die Vergangenheit und interessante 
Gestalten huschten durch das Schulhaus. 
Herr Heißenstein, Frau Hochdorfer und AK1, vielen Dank für die 
nette Woche!
 

VEREINE

SV AMTZELL

REHASPORT beim SV Amtzell!!!!! 
Rehasport ist ein Gesundheitssport für alle, die unter körper-
lichen Beschwerden leiden. Dies können z. B. Rückenschmer-
zen, Schulterschmerzen, Knieschmerzen, Hüftschmerzen oder 
Gelenkschmerzen sein. Auch bei Diabetes oder nach einer 
Krebsbehandlung kommt Rehasport in Frage. Die Kosten wer-
den zu 100 % von der Krankenkasse übernommen. 
Sprechen Sie mit Ihrem Arzt. 
Informationen bei: 
H. Wanner, 0157-32830084 oder 
K. Müller Orlich, 0176-76987914 

Abteilung Jugendfußball

A-Jugend  
Fußballjugend SV Amtzell 
C-Jugend mit Entscheidungsspiel zur Meisterschaft 
Am vergangenen Samstag gewann die C-Jugend in Haslach mit 
2:0 gegen die punktgleiche SGM Langenargen/Eriskirch. Im letz-
ten Spiel reicht somit ein Unentschieden gegen die SGM FC-SC 
Friedrichshafen, um Meister zu werden und um in die Leistungs-
staffel aufzusteigen. Das Spiel findet am Samstag, 02.07 um 14.30 
Uhr in Friedrichshafen satt. 
  
A-Jugend weiterhin auf Meisterkurs 
Auch in der Leistungsstaffel setzt die A-Jugend derzeit ihre Erfolgs-
serie aus der Qualifikationsrunde, die sie ohne Niederlage bei nur 
einem Unentschieden souverän gewann, fort. 
Covid19-bedingt war der Start jedoch äußerst schwierig. Denn 
gleich die ersten drei Spiele wurden alle abgesagt bzw. verlegt. 
Das erste Spiel fand somit erst drei Wochen nach dem Rundenstart 
und ohne ein Vorbereitungsspiel in den Wochen davor statt. Außer-
dem war man auf die B-Jugend angewiesen, die freundlicher Weise 
auch in der Folge immer wieder mit Spielern aushalf. Entsprechend 
holprig verlief dann auch der Start ins Spiel gegen Kißlegg. Nicht 
unverdient lag man anfangs zurück. Aber Dank einer starken zwei-
ten Halbzeit siegte man schlussendlich verdient mit 4:1. Auch beim 
Sieg gegen Heimenkirch (6:3) mussten die Jungs zuerst einem 
Rückstand hinterherlaufen. 
Nachdem ein ausgefallenes Spiel am grünen Tisch 3:0 für uns 
gewertet wurde, reiste die Mannschaft mit der Chance auf die 
Tabellenführung nach Langenargen. Mehr mit der Höhe des Sie-
ges beschäftig, lag man bis zur 67 Minute mit 0:2 zurück. Mit viel 
Kampf und einem für die Mannschaft eigentlich untypischen „Kick 
and Rush“- Fußball drehten die Jungs das Spiel fast noch. Nur der 

Pfosten verhinderte den Sieg. Letztendlich musste man mit dem 
gerechten 2:2 zufrieden sein. 
Zu diesem Zeitpunkt wurde bekannt, dass von den zehn Mann-
schaften der Leistungsstaffel eventuell sechs absteigen würden, so 
dass es plötzlich in den nächsten Spielen vordergründig um den 
Klassenerhalt ging. Beim 3:1 gegen die SGM Tannau/ Argental/ 
Neukirch legte man den Grundstein für den Verbleib. Anschließend 
kam zum Nachholspiel die zu diesem Zeitpunkt noch verlust-
punktfreie SGM Wurzach/Arnach/Seibranz ins Stadion. Nach einer 
ausgeglichenen ersten Halbzeit dominierten die Amtzeller- und 
Haslacher-Jungs die zweite Hälfte und konnten aus einem 0:1 zur 
Pause einen klares 3:1 machen. Trotzdem benötigte man am ver-
gangenen Wochenende bei der SGM Maierhöfen-Gr./Kleinhaslach 
noch einen Punkt, um sicher die Klasse zu halten. Mit einem 7:1 
Auswärtssieg gelang dies souverän. 
Jetzt geht es gegen die direkten Tabellennachbarn Eschach 
und Isny um die Meisterschaft. Am kommenden Samstag, 02.07 
um 17.00 Uhr erwarten wir zuerst den Tabellendritten, die SGM 
Eschach/ Weissenau, im Stadion. Die Konzentration gilt jetzt voll 
diesem Spiel. Ein Sieg ist notwendig, um im Meisterschaftsren-
nen zu verbleiben. 
Tabelle nach dem 7. Spieltag:
1. FC Isny 35:7 Tore und 21 Punkte
2. SGM SV Amtzell/Haslach 28:9 Tore und 19 Punkte
3. SGM TSV Eschach/Weissenau 34:6 Tore und 18 Punkte

 MSC AMTZELL
e.V. im ADAC

Baden Württembergische Trial - Meisterschaft in Amtzell 
Zwei Tage Akrobatik auf zwei Rädern im Trialgelände in Maierhof 
Zum neunten Mal  ist der MSC Amtzell Ausrichter einer Trialveran-
staltung zur Landesmeisterschaft. Am kommenden Sa. 2.7. und So. 
3.7. 22 werden zwei Läufe zur Baden Württembergischen Trialmeis-
terschaft im 2005 angelegten Trialgelände in Maierhof ausgetra-
gen. 9 Sektionen wurden von den Verantwortlichen in den letzten 
Tagen angelegt, diese sind für die Zuschauer sehr gut einsehbar. 
Erwartet werden ca. 100 Teilnehmer aus dem gesamten Bundes-
gebiet. Einige Fahrer außerhalb von Baden – Württemberg werden 
diesen Wettbewerb  nutzen sich für die Deutsche Trial - Meister-
schaft zwei Wochen später am gleichen Ort vorzubereiten. Zahlrei-
che einheimische Fahrer werden an den Start gehen, darunter die 
Lokalmatadoren:  Jonathan Heidel, erfolgreicher Starter bei WM, 
EM und DM in Klasse 1 (AI-Lizenz), Linus Heine Klasse 2 (Experten) 
, Johannes Heidel Klasse 2 (Experten) , Hannes Stohr in  Klasse 3 
(Spezialisten).  Rufus Hampapa, Florian Stephan,  Marius Haller, Lias 
Mandzukic und Emma Rittler bei den Fortgeschrittenen in Klasse 4 
sowie Jakob Rittler und Noah Köbach werden in Klasse 5 am Start 
sein die jüngste MSC – Fahrerin  Lena Stephan fährt in Klasse 6. 
Die Startzeiten sind jeweils ab 11.00 Uhr. 
Für den Mittagstisch sorgt das bewährte Küchenteam vom MSC 
Amtzell, angeboten werden Pizzas, Kässpätzle, Currywurst, Grill-
würste, Wurstsalat sowie Pommes dazu noch Kaffee, Kuchen und 
Crepes. 
Der Eintritt ist an beiden Veranstaltungstagen frei. 
Das Trialgelände ist wie folgt zu erreichen:  Amtzell  Richtung Han-
nober, nach Oberhelbler rechts abbiegen Richtung Maierhof (ist 
ab Ortsmitte auch ausgeschildert). 
Der MSC Amtzell und die jungen Fahrer freuen sich auf ein zahl-
reiches Publikum 
Was ist Trial? 
Trial kommt vom englischen Wort „try“ (versuchen). Beim Trial 
wird versucht schwierige Geländepassagen, wie Geröllfelder, Fel-
sen oder Steilhänge mit dem Motorrad zu bewältigen. Die Gelän-
depassagen, die gefahren werden müssen nennt man Sektionen 
und dürfen vorher von den Fahrern nicht trainiert werden. Während 
der Fahrt in der Sektion darf der Boden nicht mit dem Fuß berührt 
werden sowie abgestiegen werden. Jeder gesetzte Fuß gibt einen 
Strafpunkt, fünf Punkte gibt es bei Stillstand des Motors mit gleich-
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zeitiger Bodenberührun, Sturz oder seitliches Verlassen der Sektion. 
Fünf Punkte gibt es auch bei Rückwärtsbewegung des Motorrades. 
Wer bei einem Wettbewerb nach z.B. vier Runden a`9 Sektionen 
die wenigsten Strafpunkte hat ist Sieger. 
Gefahren wird mit speziellen Trialmotorrädern, hauptsächlich 
Zweitakter mit 125 ccm (Jugend) bis zu 300 ccm (Erwachsene) 
Hubraum. 
Weitere Infos unter: www.msc-amtzell.de 
  

Johannes Heidel wird in Klasse 2 / Experten an den Start gehen

KULTURTREFF AMTZELL

Kunst-Ausstellung im Alten Schloss Amtzell mit Monika Stoffel 
am 2./3.7.2022 
Öffnungszeiten: Samstag 10 – 13 Uhr, Sonntag 10 – 17 Uhr 
Malerei und Fotografie 
„Im Dialog“ 
Monika Stoffel aus Leutkirch kombiniert in ihren großformatigen, 
vielschichtigen Acrylarbeiten Malerei mit Fotografie zu spannungs-
vollen Mixed-Media-Werken. Sie experimentiert mit verschiede-
nen Transfertechniken, Übermalungen und Collagen, wobei sich 
die Fotomotive und die abstrakten Formen und Farben der Malerei 
gegenseitig beeinflussen, sozusagen im Dialog zueinander stehen. 
„Ich liebe Beides und versuche ein Zusammenspiel der Fotos mit 
der Farbwelt aufzuzeigen. Die Bilder mit den Themenbereichen 
Reisen, Natur, Mensch und Figur drücken meine Stimmungen 
und Gefühle aus.“
 

LANDFRAUEN

Fahrt zu den Freilichtspielen in Altusried 
Die LandFrauen Amtzell und Pfärrich organisieren gemeinsam 
mit der Freiwilligen Feuerwehr Amtzell eine Busfahrt zur Freilicht-
bühne Altusried. 

Am Freitag 08.07.2022, Abfahrt 18.30 Uhr am Feuerwehrhaus 
Amtzell 
Gespielt wird „Schiller & der Bayerische Hiasl: Wir Räuber“ 
Karte mit Bus ca. 55,00 € 
Anmeldung bei Christine Heine 07520/ 65 30 
Es dürfen auch gerne Nichtmitglieder mitfahren. Wir freuen uns 
auf Euch
 
Vereine aufgepasst! - Hygieneschulung Erstbelehrung  
Wir bieten allen Vereinen und Organisationen aus Amtzell und 
gerne auch aus den umliegenden Gemeinden eine „Hygieneschu-
lung - Erstbelehrung“ mit Herrn Winkler vom Gesundheitsamt des 
Landkreises Ravensburg an. 
Diese findet am Donnerstag 04.08.2022 um 18:30 Uhr im Feuer-
wehrhaus in Amtzell statt. Kosten pro Person 29,00 € bzw. 12,00 € 
für Schüler/innen und Studierende (bitte Ausweisen!). Zur Schulung 
wird eine Mund-Nasen-Bedeckung (FFP1/Med. Maske) empfohlen. 
Wir bitten um Beachtung der aktuellen Corona-Bestimmungen. 
Anmeldung bei Sylvia Kekeisen Tel. 07520/ 91 46 88 oder  
resy@mail.de  
Bitte weiter sagen!
 
Hofgespräch mit Bürgermeisterkandidatin Manuela Oswald 
Gemeinsam mit der Landjugend, dem landwirtschaftlichen Orts-
verein und den LandFrauen,  
laden wir alle interessierten Bürgerinnen und Bürger  recht herz-
lich zum gemeinsamen Hofgespräch „Heimat-Land“ ein. Am Frei-
tag 01. Juli 2022 um 19.30 Uhr bei Familie Volkwein in Muschen 
haben Sie die Gelegenheit zum ungezwungenen Kennenlernen 
und Austausch mit der Bürgermeisterkandidatin Manuela Oswald. 
Wir freuen uns auf Sie!

FÜREINANDER MITEINANDER
IN AMTZELL E.V.
AKTIVE SENIOREN

 

„ Aktive Senioren“ Wir radeln wieder ! Akku laden ! Termin: 08.07.22, 
11 Uhr, bei schlechtem Wetter am 15.07.22 zur gleichen Zeit. 
Treffpunkt: Parkplatz an der Turnhalle. Mittagessen und Kaffee 
geplant 
Anmeldung: Abends nach 19 Uhr bei Siggi und Melitta bis spätes-
tens Mittwoch 06.07.22 
Telefon: 07520 6967 
 

FÜREINANDER MITEINANDER
IN AMTZELL E.V.
CAFÉ HERZRAUM & NETZWERK ALNA 

 

Du hast die Wahl! 
Wir freuen uns, dass die Herren Pfleghaar, Stadler und Gevater 
sowie Frau Oswald auf uns zugekommen sind und wir somit bis 
zur am 17.7.22 anstehenden Bürgermeisterwahl im Café Herzraum 
die Gelegenheit wahrnehmen dürfen, sie näher kennen zu lernen. 
Am Mittwoch, den 22.6.22 war bereits Armin Pfleghaar bei uns und 
gab unseren Gästen die Möglichkeit, mit ihm ins Gespräch zu kom-
men. Vielen Dank dafür. 
Clemens Stadler hat am Mittwoch, 29.6.22 im Rahmen seines Wahl-
programms ins Café Herzraum eingeladen, um in einer offenen 
Runde Fragen an ihn zu richten und sich angeregt mit ihm auszu-
tauschen. Wir sagen Dankeschön. 
Weiter geht es mit dem Kandidaten Dirk Gevater. Er wird am Mitt-
woch, den 6.7.22 ab 14 Uhr unser Gast sein. Sei dabei! 
Zu guter Letzt freuen wir uns, dass sich unsere Bewerberin Manuela 
Oswald am Mittwoch, 13.7.22 ab 15 Uhr Zeit für uns nehmen wird. 
Unter dem Motto „Herz-Kränzchen“ möchte sie an diesem Nachmit-
tag gerne erfahren, was uns Amtzeller*innen auf dem Herzen liegt. 
Zu allen noch ausstehenden Terminen ergeht eine herzliche Ein-
ladung, im Café Herzraum vorbei zu schauen! 
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Unser wunderbares Kleiderstüble in der Kogenwiese 5 
Nach den Pfingstferien ist vor den Sommerferien! ;-) Seid ihr noch 
auf der Suche nach Sommerklamotten, Crocs, Badeschuhen, Bik-
inis, Badeshorts, Bademäntel usw. für die heißen Tage oder den 
bevorstehenden Sommerurlaub?! Dann seid ihr bei uns richtig! 
Wir haben eine große Auswahl für alle Altersklassen (auch Früh-
chen-Kleidung) und legen bei unseren Verkaufsartikeln hohen 
Wert auf Qualität. 
Unsere Öffnungszeiten sind immer donnerstags von 8:30-11:30 
Uhr & von 14:30-17:30 Uhr. 
Ein Besuch lohnt sich! 
Sonnige Grüsse vom Café Herzraum, Netzwerk Alna & Kleider-
stüble Team

NARRENZUNFT
AMTZELLER RAMSEWEIBLE

 

Bürgermeister-Kandidatin Manuela Oswald im Narrenstüble  
Am Dienstag, den 05. Juli um 19.30 Uhr lädt Manuela Oswald 
alle Vorsitzenden der Amtzeller Vereine ins Narrenstüble der Amt-
zeller Ramseweible e.V. ein, um mit ihr ins Gespräch zu kommen 
und sie persönlich kennen zu lernen. 
Wir freuen uns auf einen schönen Abend! 
Ramseweible – grantigs Weible

CDU

Bürgermeisterkandidaten/in stellen sich vor 
Bei der Mitgliederversammlung des CDU Ortsverbands Amtzell 
am 22.06.2022 sind alle fünf Bürgermeisterkandidaten/in der Ein-
ladung von unserem Vorsitzenden Stefan Rilling gefolgt und haben 
sich erstmals alle zusammen in einer öffentlichen Veranstaltung 
gezeigt. 
Alle fünf Kandidaten haben sich in jeweils 10 Minuten einzeln nach-
einander vorgestellt und ihre Ideen und Ziele dargelegt. 
Ein herzliches Dankeschön gilt den Bürgermeisterkandidaten für 
die Anwesenheit, die Vorstellung und die guten Gespräche an die-
sem Abend. 
Ihr CDU Ortsverband Amtzell
 

die 5 Bürgermeisterkandidaten mit dem Vorsitzenden Stefan Rilling

INFORMATION

Kinderärztliche Versorgung in Ravensburg 
Der Kinderärztliche Notfalldienst im Landkreis Ravensburg 
wird wochenends vorübergehend nicht mehr in der Notfall-
praxis am St. Elisabethen Klinikum in Ravensburg, sondern in 
den Praxen der Kinderärztinnen und Kinderärzte in im Land-
kreis Ravensburg angeboten.  
Diese Regelung gilt ab 01.07.2022. 
Konkret bedeutet dies, dass an den Wochenenden abwechselnd 
eine Kinderarztpraxis Bereitschaft hat. Welche Praxis Dienst hat, 
können Eltern über die 116117 erfragen. Werktäglich wenden 
sich die Eltern wie gewohnt an ihren Kinderarzt/ihre Kinderärztin.
 
Verkehrsunternehmen informieren - Aktionstag 
am 09. Juli in Bad Waldsee-Gaisbeuren 
Vier Busunternehmen aus dem bodo-Verkehrsverbund präsen-
tieren am Samstag, 9. Juli, in Bad Waldsee- Gaisbeuren den Beruf 
„Busfahrer/Busfahrerin“ auf ungewöhnliche Weise. Interessierte 
können sogar selbst Probe fahren. 
Elke Müller aus Bad Waldsee-Gaisbeuren, Bernd Grabherr aus Wald-
burg und Mario Sohler aus Wangen sind Inhaberin beziehungs-
weise Inhaber von Busunternehmen, die im Linienverkehr des 
bodo- Verkehrsverbunds tagtäglich viele Menschen zur Schule, 
zum Arbeitsplatz und wieder nach Hause bringen. Und sie sind 
auf der Suche nach Verstärkung. Denn mit der Verkehrswende 
soll auch der Busverkehr weiter ausgebaut werden. Aus diesem 
Grund laden sie am Samstag, 9. Juli, von 10.00 bis 13.00 Uhr auf das 
Betriebsgelände von Omnibus Müller in Bad Waldsee-Gaisbeuren 
(Industriestraße 1) ein, um allen Interessierten den Beruf des Bus-
fahrers beziehungsweise der Busfahrerin zu präsentieren. Ebenfalls 
beteiligt ist das Busunternehmen Ehrmann aus Bad Wurzach. Und 
auch das Jobcenter ist mit einem Infostand vertreten. Besonderes 
Highlight: Die Fahrschule Allgäuakademie Wild aus Bad Wurzach 
ermöglicht Probefahrten. „Wir laden ein zum Reinsitzen, Schwät-
zen und Anfassen, um den Beruf kennenzulernen“, fasst Bernd 
Grabherr zusammen. 
„Wer hat schon einen Dienstwagen mit 300 PS und einen zukunfts-
sicheren Arbeitsplatz?“, so Grabherr weiter. „Unsere Busfahrerin-
nen und Busfahrer bringen die umweltfreundliche Mobilität voran, 
sind Teil der Mobilitätswende“, nennt Elke Müller als einen weite-
ren Aspekt. Sie sitzt selbst regelmäßig ins Bus-Cockpit und möchte 
ihre Begeisterung an andere Frauen weitergeben: „Man sollte sich 
nicht von Bedenken entmutigen lassen, sondern es einfach aus-
probieren und schauen, ob’s passt.“ Dank persönlicher Arbeitszeit-
modelle lasse sich der anspruchsvolle Beruf in Teilzeit gut mit der 
Familienarbeit vereinbaren. 
Auch für Quereinsteiger/innen sei der Einstieg in den Linien- oder 
Reisebus eine gute Gelegenheit für eine berufliche Veränderung. 
„Wohnortnahe Arbeitseinsätze“ sieht Mario Sohler als weiteren Vor-
teil der privaten Busunternehmen. Eine langjährige Reinigungs-
kraft habe sich erst kürzlich aus diesem Grund umschulen lassen, 
berichtet der Wangener Busunternehmer. 
„Ob Bodnegg, Wangen, Wilhelmsdorf oder Bad Waldsee – in vie-
len kleineren Orten sind Busunternehmen angesiedelt, die im 
bodo-Verkehrsverbund im Linienverkehr unterwegs sind und darü-
ber hinaus Ausflugsfahrten in die nähere oder weitere Umgebung 
anbieten“, sagt Bernd Grabherr. Kurze Wege zur Arbeit seien vor 
allem bei Teilzeitkräften gefragt. „Unsere Mitarbeiter und Mitar-
beiterinnen schätzen außerdem das familiäre Umfeld in unseren 
Betrieben“, spricht Elke Müller auch für ihre Kollegen, die allesamt 
Familienunternehmen führen. „Einen bequemen und trockenen 
Arbeitsplatz in schöner Landschaft“, nennen die Organisatoren 
des Bewerbertags als weiteren Vorteil. 
Was man – oder Frau – für den Beruf mitbringen muss? „Freude 
am Umgang mit Menschen“, sind sie sich einig. „Die Arbeit am 
Steuer ist etwas für Menschen, die lieber mit Fahrgästen im Aus-
tausch sind als mit dem Chef im Büro nebenan“, fügt Grabherr mit 
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einem Augenzwinkern hinzu. Kraftfahrer/in, wie der Beruf offiziell 
heißt, sei mittlerweile die falsche Bezeichnung, findet Mario Sohler. 
„Schließlich bewegen unsere Fahrerinnen und Fahrer ein vollau-
tomatisiertes 300.000-Euro-Fahrzeug mit über 300 PS und haben 
einen klimatisierten Arbeitsplatz mit bester Aussicht.“ 

„Lehramt studieren“ 
Experten-Chat am 6. Juli 2022 auf abi.de  
Nie wieder Schule? Diese Aussicht ist für viele junge Menschen 
offenbar wenig verlockend. Sie entscheiden sich für eine beruf-
liche Laufbahn als Lehrerin beziehungsweise Lehrer und keh-
ren mit dem entsprechenden Hochschulabschluss in der Tasche 
zurück ins Klassenzimmer. Doch wie gestaltet sich eigentlich 
das Lehramtsstudium? Was muss man dafür mitbringen? Und 
wie läuft die Bewerbung ab? Diese und viele weitere Fragen 
klärt der nächste abi» Chat am 6. Juli. Von 16 bis 17.30 Uhr 
lautet das Thema dann „Lehramt studieren“. Zur Teilnahme: 
https://abi.de/interaktiv/chat  
265.600 Studierende, die ein Lehramt anstrebten, waren laut Sta-
tistischem Bundesamt (Destatis) im Wintersemester 2020/21 an 
einer Hochschule in Deutschland eingeschrieben. Ein Jahr zuvor 
waren es noch knapp 12.000 weniger. Dies zeigt: Das Lehramts-
studium erfreut sich großer Beliebtheit. Wie gut die Arbeitsmarkt-
chancen nach dem Studium sind, hängt laut Bundesagentur für 
Arbeit (BA) vom Bundesland, von der Schulform sowie den unter-
richteten Schulfächern ab. In vielen Bereichen sei aktuell ein Lehr-
kräftemangel festzustellen. 
Orientierung und Wissensvermittlung  
Unabhängig davon, an welcher Schule man schließlich vor der 
Klasse steht: Der Beruf steckt voller Herausforderungen. Längst fun-
gieren Lehrerinnen und Lehrer nicht mehr nur als reine Wissensver-
mittler. Vielmehr geben sie jungen Menschen Orientierung beim 
Erwachsenwerden sowie beim Übergang in Studium und Beruf – 
eine fordernde und verantwortungsvolle Funktion. Wer mit dem 
Gedanken spielt, nach der Hochschulreife Lehramt zu studieren, 
sollte daher wissen, was auf ihn oder sie zukommt. Klarheit schafft 
der nächste abi» Chat am 6. Juli. Von 16 bis 17.30 Uhr nehmen sich 
die Expertinnen und Experten Zeit für die Fragen der Teilnehmen-
den. Sie informieren über Zugangsvoraussetzungen, den Aufbau 
des Studiums sowie erforderliche Soft Skills. Außerdem beleuch-
ten sie die verschiedenen Studienabschlüsse und was diese für die 
spätere Tätigkeit als Lehrkraft bedeuten. 
Alle Fragen und Antworten im Chatprotokoll  
Interessierte loggen sich ab 16 Uhr ein und stellen ihre Fragen 
direkt im Chat unter https://abi.de/interaktiv/chat. Die Teilnahme 
ist kostenfrei. Wer zum angegebenen Termin keine Zeit hat, kann 
die Antworten im Chatprotokoll nachlesen, das nach dem Chat im 
abi» Portal veröffentlicht wird.
 
Das Forstamt informiert 
Das Forstamt Ravensburg lädt Privatwaldbesitzende zu vier Infor-
mationsveranstaltungen zum Thema: 
„Borkenkäfer erkennen und bekämpfen“  ein. 
Die Borkenkäfer an Fichte (Buchdrucker und Kupferstecher) wer-
den auch durch den Klimawandel für die Fichte zu einer gravieren-
den Gefahr. Erkennen und Bekämpfen des Befalls ist eine wichtige 
Aufgabe für die Waldbesitzenden. 
Wir treffen uns an folgenden Orten: 
Freitag 8. Juli 2022; 13 bis 16 Uhr; Ravensburg, Schmalegg am 
Sportplatz 
Freitag 15. Juli 2022; 13 bis 16 Uhr; Wangen, Pflanzschulhütte an 
der Praßbergstraße 
Freitag 22. Juli 2022; 13 bis 16 Uhr, Leutkirch, Parkplatz am ehe-
maligen Krankenhaus in der Ottmannshoferstraße 
Freitag 29. Juli 2022: 13 bis 16 Uhr, Bad Wurzach, Parkplatz Got-
tesberg 
(Karten siehe unter www.rv.de/waldbesitzerinfo) 
Forstamt Ravensburg 
 
 

Vereine können sich eine Finanzspritze holen! 
Mit 10.000 Euro unterstützt die Thüga Energie erneut die Vereinsar-
beit in der Region. Der regionale Energieversorger hat dazu einen 
Wettbewerb für Vereine, Initiativen und Organisationen gestar-
tet, die in den Bereichen Sport, Kultur oder Soziales aktiv sind. 
Eine Teilnahme ist unter www.thuegaenergie.de/Vereinswettbe-
werb mit konkreter Projektbeschreibung und Foto möglich. Über 
die Gewinner wird auf der Homepage der Thüga Energie öffent-
lich abgestimmt. Bewerbungs- und Abstimmungsfrist enden zeit-
gleich am 31.08.2022.
 
Förderung des Feuerwehrwesens im Landkreis 
Ravensburg mit mehr als 1,3 Millionen Euro 
Presseinformation Manne Lucha und Petra Krebs (Grüne), 
August Schuler und Raimund Haser (CDU): 
Förderung des Feuerwehrwesens im Landkreis Ravensburg 
mit mehr als 1,3 Millionen Euro 
Mit rund 1,36 Millionen Euro an Landesförderung können die Feu-
erwehren im Landkreis Ravensburg in diesem Jahr rechnen. Damit 
können die Kommunen und der Kreis diese unverzichtbare Auf-
gabe wahrnehmen und das Ehrenamt fördern, so die vier Land-
tagsabgeordneten im Kreis Ravensburg August Schuler, Raimund 
Haser, Petra Krebs und Manne Lucha. 
Die Bewilligungsbescheide für die einzelnen Maßnahmen hat jetzt 
das Regierungspräsidium Tübingen an die Landkreise versandt. 
Die Landratsämter verteilen die Mittel an die kreisangehörigen 
Städte und Gemeinden. 
Das Geld fließt einerseits in den Bau, die Erweiterung und den 
Erhalt von Feuerwehrhäusern und in die Beschaffung von Fahr-
zeugen und Ausrüstung. Dafür bekommen die Gemeinden im 
Kreis und der Kreis selbst in diesem Jahr 1.013.060 Euro. Ande-
rerseits profitieren der Landkreis und seine Gemeinden auch von 
Pauschalförderungen. 90 Euro gibt es vom Land für jede Feuer-
wehrfrau und jeden Feuerwehrmann, mit 40 Euro werden Ange-
hörige der Jugendfeuerwehren unterstützt. 
330.160 Euro fließen dafür allein in den Kreis Ravensburg. Dazu 
kommt noch 3.500 Euro Pauschalförderung der Landkreise. Auch 
wenn die Feuerwehren aus dem Kreis zu Einsätzen im Nachbar-
land Bayern gerufen werden, gibt es Unterstützung vom Land, in 
diesem Jahr rund 13.633 Euro. 
„Wir sind dankbar für die wichtige und oft lebensrettende Arbeit 
unserer Feuerwehrfrauen und –Männer“, so die vier Abgeordne-
ten. „Unsere ehrenamtlichen Feuerwehrangehörigen leisten einen 
unersetzbaren Dienst für unsere Gemeinschaft. Sie mit den nöti-
gen Mitteln auszustatten, ist eine grundlegende Voraussetzung 
für den Schutz des Gemeinwesens. 
Ganz besonders dankbar sind wir auch für die Jugendfeuerweh-
ren. Sie sorgen für den in der Zukunft dringend benötigten Nach-
wuchs unserer Feuerwehren.“
 
Förderung des Feuerwehrwesens 
Rund neun Millionen Euro für die Feuerwehren im Regierungs-
bezirk Tübingen – erneut alle förderfähigen Anträgebewilligt! 
„Retten – Löschen – Bergen – Schützen! Damit dies im Regie-
rungsbezirk Tübingen weiterhin so gut gelingt wie bisher, 
unterstützen wir die Gemeinden und Landkreise bei der Erfül-
lung ihrer Aufgaben nach dem Feuerwehrgesetz. Die Zuschüsse 
dienen dem Menschen- und Sachschutz ebenso wie dem 
Ehrenamt der Feuerwehr. Unsere Schwerpunkte liegen dabei 
auf Fahrzeugen und Feuerwehrhäusern,“ erläuterte Regie-
rungspräsident Klaus Tappeser. Die Landeszuwendungen zur 
Projektförderung des Feuerwehrwesens betragen im Regie-
rungsbezirk Tübingen dieses Jahr rund sechs Millionen Euro 
und die Pauschalförderung weitere rund 2,5 Millionen Euro. 
Das Regierungspräsidium Tübingen hat dieser Tage die Bewilli-
gungsmitteilungen zur Feuerwehrförderung an die Landkreise 
und die Stadt Ulm versandt und den Landratsämtern die Haus-
haltsmittel zur Unterstützung der kreisangehörigen Gemeinden 
zugewiesen. 
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Insgesamt wurden im Regierungsbezirk Tübingen 127 förderfä-
hige Anträge auf Zuwendungen zur Projektförderung mit einer 
Antragssumme von rund sechs Millionen Euro eingereicht. Alle 
diese Maßnahmen konnten gefördert werden. Unterstützt werden 
insbesondere die Beschaffung von Fahrzeugen und der Bau bzw. 
die Erweiterung von Feuerwehrhäusern. Im Wesentlichen handelt 
es sich um folgende Projekte: 
• 31 Löschfahrzeuge 
• 10 Neubauten oder Erweiterungen/Umbauten von Feuerwehr-

häusern 
• 2 Drehleiter-Fahrzeuge 
• 17 Gerätewagen (Logistik bzw. Transport) 
• 4 Netzersatzanlagen (für einen evtl. Stromausfall) 
• 6 Einsatzleitfahrzeuge 
• 439 Digitalfunkgeräte 
Für die Projekte der Landkreise, der Stadt Ulm und des Kreisfeuer-
löschverbandes Biberach hat das Regierungspräsidium Tübingen 
in diesem Jahr in elf Fällen Zuwendungsmittel bewilligt, und zwar 
in Höhe von 351.000 Euro. Über diese Förderung von Projekten der 
Landkreise und des Kreisfeuerlöschverbandes Biberach entschei-
det das Regierungspräsidium in eigener Zuständigkeit. 
Bei der Projektförderung der Gemeinden erstellen dagegen die 
Landratsämter die Bewilligungsbescheide. Insoweit verteilt das 
Regierungspräsidium Tübingen lediglich die Mittel an die Land-
ratsämter. Dies erfolgt auf Basis von priorisierten Maßnahmenlis-
ten, die die Landratsämter dem Regierungspräsidium vorgelegt 
haben. 
Neben der Projektförderung fördert das Land Baden-Württem-
berg mit einer pauschalen Zuwendung pro Feuerwehrangehöri-
gem bzw. Angehörigem der Jugendfeuerwehr Ausbildungskosten, 
Kosten für die Dienst- und Schutzkleidung sowie den Betrieb von 
Werkstätten. Für das Jahr 2022 beträgt diese Pauschalförderung 
im Regierungsbezirk Tübingen insgesamt rund 2,5 Millionen 
Euro. Zudem stehen dem Regierungsbezirk Tübingen Mittel für 
die Unfallfürsorge der Feuerwehrangehörigen sowie Sachmittel 
in Höhe von 600.000 Euro zur Verfügung. 
Hintergrundinformationen: 
Die Zuwendungen zur Feuerwehrförderung werden in Baden-Würt-
temberg aus dem Landesanteil am Aufkommen aus der Feuer-
schutzsteuer gewährt. Die Mittel für die sogenannte Projekt- und 
Pauschalförderung des Feuerwehrwesens werden den Regierungs-
präsidien jährlich vom Ministerium des Inneren, für Digitalisierung 
und Kommunen Baden-Württemberg zugewiesen. 
Die Kommunen erhalten über die Landratsämter pauschalisiert 
eine Landeszuwendung für jeden Feuerwehrangehörigen der 
Einsatzabteilungen in Höhe von 90 Euro und für jeden Jugend-
feuerwehrangehörigen in Höhe von 40 Euro. Die jährliche Mittelzu-
weisung für die Projektförderung umfasst die neu zu vergebenden 
Mittel für das laufende Haushaltsjahr sowie die Verpflichtungser-
mächtigungen für die Jahre 2024, 2025 und 2026. 
Hilfeleistungen im Aufgabenbereich der Feuerwehr über Länder-
grenzen hinweg erfolgen unter der Voraussetzung der Gegen-
seitigkeit aufgrund einer Vereinbarung zwischen den Ländern 
Baden-Württemberg, Bayern, Hessen und Rheinland-Pfalz kos-
tenlos. Für eine solche unentgeltliche Hilfeleistung von und nach 
Bayern gilt diese Regelung bis zu einer Entfernung von 15 Kilo-
meter Luftlinie ab der Grenze des Gemeindegebiets. In solchen 
Fällen erhält die Hilfe leistende Gemeinde in Baden-Württem-
berg auf Antrag Kostenersatz in Form einer Zuwendung vom Land 
Baden-Württemberg. Die Summe hierfür beläuft sich in diesem 
Jahr auf rund 23.579 Euro. 

Deutlich höhere Renten in der Grünen Branche 
DieRenten ausder Alterssicherungder Landwirte(AdL) undaus 
derlandwirtschaftlichenUnfallversicherung steigenzum 1.Juli 
2022in Westdeutschlandum 5,35Prozent sowiein Ostdeutsch-
landum 6,12Prozent. 
Wie in der gesetzlichen Rentenversicherung wird es auch in der 
Grünen Branche eine der höchsten Rentenanpassungen seit Ein-
führung der sozialen Sicherungssysteme geben. Der allgemeine 
Rentenwert in der AdL sowie der Anpassungsfaktor für die vom 

Jahresarbeitsverdienst abhängigen Renten der Unfallversicherung 
verändern sich entsprechend dem Prozentsatz, um den sich die 
Renten der Deutschen Rentenversicherung erhöhen. 
In der AdL steigt der allgemeine Rentenwert von 15,79 auf 16,63 Euro  
(West) bzw. von 15,43 auf 16,37 Euro (Ost). Die Renten in Ost-
deutschland werden zum 1. Juli 2024 vollständig an das Niveau in 
Westdeutschland angepasst sein. Ab 1. Juli 2022 beträgt der Unter-
schied noch 1,4 Prozent. 
Alle Rentenbezieher werden bzw. wurden bereits durch die Sozi-
alversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau schrift-
lich über die jeweilige Höhe ihrer Rentenanpassung informiert. 
SVLFG
 
Bewerbertag Busunternehmen 
Busfahrer werden: Verkehrsunternehmen informieren 
Aktionstag am 9. Juli in Bad Waldsee-Gaisbeuren 
Vier Busunternehmen aus dem bodo-Verkehrsverbund prä-
sentieren am Samstag, 9. Juli, in Bad Waldsee-Gaisbeuren den 
Beruf „Busfahrer/Busfahrerin“ auf ungewöhnliche Weise. Inte-
ressierte können sogar selbst Probe fahren. 
Elke Müller aus Bad Waldsee-Gaisbeuren, Bernd Grabherr aus Wald-
burg und Mario Sohler aus Wangen sind Inhaber von Busunterneh-
men, die im Linienverkehr des bodo-Verkehrsverbunds tagtäglich 
viele Menschen zur Schule, zum Arbeitsplatz und wieder nach 
Hause bringen. Und sie sind auf der Suche nach Verstärkung. Denn 
mit der Verkehrswende soll auch der Busverkehr weiter ausgebaut 
werden. Aus diesem Grund laden sie am Samstag, 9. Juli, von 10.00 
bis 13.00 Uhr auf das Betriebsgelände von Omnibus Müller in Bad 
Waldsee-Gaisbeuren (Industriestraße 1) ein, um allen Interessier-
ten den Beruf des Busfahrers beziehungsweise der Busfahrerin zu 
präsentieren. Ebenfalls beteiligt ist das Busunternehmen Ehrmann 
aus Bad Wurzach. Und auch das Jobcenter ist mit einem Infostand 
vertreten. Besonderes Highlight: Die Fahrschule Allgäuakademie 
Wild aus Bad Wurzach ermöglicht Probefahrten. „Wir laden ein zum 
Reinsitzen, Schwätzen und Anfassen, um den Beruf kennenzuler-
nen“, fasst Bernd Grabherr zusammen. 
„Wer hat schon einen Dienstwagen mit 300 PS und einen zukunfts-
sicheren Arbeitsplatz?“, so Grabherr weiter. „Unsere Busfahrerinnen 
und Busfahrer bringen die umweltfreundliche Mobilität voran, sind 
Teil der Mobilitätswende“, nennt Elke Müller als einen weiteren 
Aspekt. Sie sitzt selbst regelmäßig ins Bus-Cockpit und möchte ihre 
Begeisterung an andere Frauen weitergeben: „Man sollte sich nicht 
von Bedenken entmutigen lassen, sondern es einfach ausprobie-
ren und schauen, ob’s passt.“ Dank persönlicher Arbeitszeitmodelle 
lasse sich der anspruchsvolle Beruf in Teilzeit gut mit der Familien-
arbeit vereinbaren. Auch für Quereinsteiger sei der Einstieg in den 
Linien- oder Reisebus eine gute Gelegenheit für eine berufliche Ver-
änderung. „Wohnortnahe Arbeitseinsätze“ sieht Mario Sohler als 
weiteren Vorteil der privaten Busunternehmen. Eine langjährige 
Reinigungskraft habe sich erst kürzlich aus diesem Grund umschu-
len lassen, berichtet der Wangener Busunternehmer. 
„Ob Bodnegg, Wangen, Wilhelmsdorf oder Bad Waldsee – in vie-
len kleineren Orten sind Busunternehmen angesiedelt, die im 
bodo-Verkehrsverbund im Linienverkehr unterwegs sind und darü-
ber hinaus Ausflugsfahrten in die nähere oder weitere Umgebung 
anbieten“, sagt Bernd Grabherr. Kurze Wege zur Arbeit seien vor 
allem bei Teilzeitkräften gefragt. „Unsere Mitarbeiter und Mitar-
beiterinnen schätzen außerdem das familiäre Umfeld in unseren 
Betrieben“, spricht Elke Müller auch für ihre Kollegen, die allesamt 
Familienunternehmen führen. „Einen bequemen und trockenen 
Arbeitsplatz in schöner Landschaft“, nennen die Organisatoren 
des Bewerbertags als weiteren Vorteil. 
Was man – oder Frau – für den Beruf mitbringen muss? „Freude am 
Umgang mit Menschen“, sind sie sich einig. „Die Arbeit am Steuer 
ist etwas für Menschen, die lieber mit Fahrgästen im Austausch 
sind als mit dem Chef im Büro nebenan“, fügt Grabherr mit einem 
Augenzwinkern hinzu. Kraftfahrer, wie der Beruf offiziell heißt, sei 
mittlerweile die falsche Bezeichnung, findet Mario Sohler. „Schließ-
lich bewegen unsere Fahrerinnen und Fahrer ein vollautomati-
siertes 300.000-Euro-Fahrzeug mit über 300 PS und haben einen 
klimatisierten Arbeitsplatz mit bester Aussicht.“
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Schulden- und Insolvenzberatung informiert - 
Hilfe bei finanzieller Notlage und Energieschulden 
Die Schulden- und Insolvenzberatung des Landkreises Ravensburg 
richtet sich an alle Personen, die im Landkreis Ravensburg wohnen. 
Unser Ziel ist es, gemeinsam mit Ihnen Lösungen für eine aktuelle 
finanzielle Notsituation zu erarbeiten und verschiedene Wege für 
einen wirtschaftlichen Neuanfang aufzuzeigen. 
Dazu informieren wir Sie zum Beispiel über Ihre Rechte, mögliche 
ergänzende Leistungsansprüche, über Pfändungsschutz und die 
Rechtmäßigkeit von Forderungen. Wir unterstützen Sie bei der Bud-
getplanung und, falls erforderlich, bei einer Schuldenregulierung. 
Schulden zu machen, gehört mittlerweile zum Alltag (Dispokre-
dit, Kreditkarte, Ratenzahlungen, Leasinggeschäfte und so weiter). 
Problematisch wird es jedoch, wenn Sie Ihren laufenden Verpflich-
tungen nicht mehr nachkommen können, wenn eine Energie-
sperre droht, das Konto gesperrt ist, Ihr Lebensunterhalt nicht 
mehr sichergestellt ist oder Ihre selbständige Tätigkeit bedroht ist. 
Die Gründe hierfür sind vielfältig, wie zum Beispiel eine Erhöhung 
der Lebenshaltungskosten oder Nebenkosten, Arbeitslosigkeit, Ein-
kommensverlust, Krankheit und Scheidung. Ohne professionelle 
Hilfe ist ein Ausweg aus der finanziellen Schieflage oft schwierig. 
Wenden Sie sich mit Ihrem Anliegen jederzeit an die Schulden- 
und Insolvenzberatung des Landkreises Ravensburg. Die Beratung 
ist kostenfrei und erfolgt selbstverständlich vertraulich und unter 
Einhaltung des Datenschutzes. Gerne vereinbaren wir einen per-
sönlichen Termin mit Ihnen. 
Beratung in Ravensburg: 
Landratsamt Ravensburg  
Kreishaus II  
Gartenstraße 107 
88212 Ravensburg 
Telefon: 0751/85-3179, 85-3181 oder 85-3182 
Email: schuldenberatung@rv.de 
Beratung in Wangen 
Landratsamt Ravensburg  
Außenstelle Wangen  
Liebigstraße 1 
88239 Wangen 
Telefon: 07522/996-3681 oder 0751/85-3179  
Email: schuldenberatung@rv.de 
Homepage: www.rv.de/schuldenberatung

WAS SONST NOCH INTERESSIERT

RestaurantSchattbuch Gault-Millau 2022 
„Ein unvernünftig-vernünftiger Abend im besten Sinne“ 
Schattbuch erhält zwei rote Hauben im neuen Gault&Millau 
Ausgezeichnet mit zwei roten Hauben im Gault&Millau und 7 Pfan-
nen im Gusto konnte das Schattbuch seine positiven Rankings in 
den Gourmetführern nicht nur halten, sondern sogar steigern. 
Dabei werden seit diesem Jahr im Gault&Millau keine Punkte mehr 
vergeben, dafür aber herausragende Restaurants innerhalb ihrer 
Kategorie zusätzlich rot hervorgehoben. So auch das Schattbuch, 
dessen Küche laut Gault&Millau „die hippen asiatischen Einflüsse 
aufgreift, aber in einer ganz eigenständigen Aromawelt innovativ 
interpretiert“ ist. Der Restaurant- und Gourmetführer Gusto lobt 
nicht nur die „handwerklich genaue und geschmacklich pointierte 
Küche und ein gutes Gespür für Aromen und Proportionen“, son-
dern auch den „sympathisch, natürlich und unverkrampft auftre-
tenden Service und das stimmige Angebot im besten Wortsinn 
preiswerter Weine.“ 
Die Steigerung dieser Bewertungen bestätigt das kontinuierliche 
Engagement des Teams um Inhaber und Initiator Hermann Mül-
ler, Küchenchef Sebastian Cihlars sowie Restaurantleiter Christian 
Marz. „Solche Auszeichnungen bestätigen unsere Motivation, den 
Gästen höchste Qualität zu liefern. Gleichzeitig sind sie eine Ver-
pflichtung zur konstanten Weiterentwicklung“, beschreibt Inhaber 

Hermann Müller. Noch vor einigen Jahren betrieb Christian Marz 
den Service allein mit einem Azubi, und auch das Küchenteam 
war für ein Gourmetrestaurant außergewöhnlich überschaubar. 
Mittlerweile wächst das Team stetig und ist auch aktuell hände-
ringend auf der Suche nach neuen Talenten für Küche und Service. 
Ob Feinschmecker, Hochzeitsgesellschaften oder CEOs: Hier trifft 
man sich, genießt, kommt ins Gespräch und feiert auch gerne. Die 
Kulisse der futuristischen Industriehalle des Unternehmens fpt 
Robotik, das dieses Jahr sein 40-jähriges Bestehen feiert, schafft 
hierfür eine inspirierende Atmosphäre. Im Sommer sitzt man auf 
der Terrasse umgeben von blühenden Seerosen, Gartenkräutern 
und wildem Wein. Besondere Konzepte entstehen eben, wenn man 
über den Tellerrand hinausblickt. Im Restaurant Schattbuch ist das 
mehr als eine metaphorische Redewendung. Das entspricht auch 
dem Resümee des Gault&Millau: „ein unvernünftig-vernünftiger 
Abend im besten Sinne.“ 
„Die gastronomische Landschaft in Deutschland blüht und gedeiht, 
sie entwickelt sich weiter, Vielfalt und Qualität nehmen ungeachtet 
aller Krisen zu!“ so Gault&Millau-Chefredakteur Dr. Christoph Wirtz. 
Mehr als 1.000 Empfehlungen quer durch die Republik auf über 800 
Seiten: Der Gault&Millau präsentiert auch dieses Jahr die besten Res-
taurants Deutschlands, viele weitere ausgezeichnete Adressen für den 
kulinarisch spannenden Alltag und rund 100 Neuaufnahmen. Eine 
wesentliche Veränderung nimmt der Gault&Millau bei seinen Restau-
rantbewertungen vor, indem er künftig auf eine Punktevergabe ver-
zichtet und auf das bewährte System der „Toques“ setzt. Herausragende 
Restaurants innerhalb ihrer Kategorie werden rot hervorgehoben. 
 
Museumsführung 30.06.22 
Museumsführung mit Besichtigung der  historischen Badstube 
Am 30. Juni findet zum 2. Mal in diesem Jahr eine öffentliche Muse-
umsführung statt. 
Sechs Museen, die sich vom Stadtmuseum in der Eselmühle über 
den begehbaren Wehrgang der alten Stadtmauer bis hinüber zum 
Pulverturm erstrecken, zeugen von der reichen Geschichte der 
Stadt Wangen. 
Ein seltener Schatz ist die mittelalterliche Badstube von 1589 
mit Waschzubern und Kupferkessel. Hier erfahren die Teilneh-
mer gegen Ende der Führung, was man im Mittelalter unter „Well-
ness“ verstand. 
Die 90-minütige Führung startet um 16 Uhr am Gästeamt, dauert 
90 Minuten und kostet inkl. Eintritt ins Museum 9,50€ pro Person. 
Weitere Termine sind: 21.Juli, 
18. August sowie 15. und 29. September. 
Eine vorherige Anmeldung ist erforderlich. Tickets und Gutscheine 
sind im Gästeamt Wangen, Bindstraße 10, Tel. 07522 74 211 oder 
online über www.wangen.reservix.de (zzgl. Gebühren) erhältlich. 
Diese Führung kann auch von Gruppen gebucht werden. Der Preis 
pro Gruppe beträgt 80 Euro + 2,50 Euro Einritt pro Person. 
Terminanfragen bitte an das Gästeamt Wangen oder unter 
www.wangen- tourismus.de/stadtfuehrungen 
Wangen im Allgäu, 28. Juni 2022 
Britta Mangold  
Gästeamt Wangen

 

GESCHÄFTSANZEIGEN
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• aktuelle Tagespreise • anonyme Tafelgeschäfte und 
individuelle Alternativen • keine Zusatzgebühren

• ideale Ersatzwährung und Vermögensschutz
• steuerbegünstigtes Silber • sofort verfügbar

• Edelmetalle steueroptimiert verschenken u. vererben. 
Heute schon an morgen denken!  

Wir beraten Sie gerne. 
auf der Insel beim Milchpilz · Zwanzigerstr. 24 · 88131 Lindau (B) 

Tel. 08382 2798290 · www.edelmetallshop-lindau.de

 
 

Feld 17, 88289 Waldburg, Telefon 0 75 29 1750

THEKEN-KLASSIKER im ANGEBOT vom 01.07. – 02.07.2022

BIERSCHINKEN - feinwürzig 100 g 1,39 €

PFEFFER-BEISSER - ein pfiffiges Rohwürstchen   1 Paar 1,65 € 

KÄSE-KNACKER - topp auf den Grill 100 g 1,15 €

SCHWEINE-SCHNITZEL - aus der Oberschale 100 g 1,07 €

Öffnungszeiten:  Freitag  08:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr
 Samstag  07:30 - 12:00 Uhr

Bild und Ton in Perfektion
Metz OLED Fernseher  

bei

Verkauf - Reparaturen - Meisterbetrieb
TV Marb · Theresienstraße 31 · 88279 Amtzell

Telefon 07520 96150 · TV-Marb@t-online.de

Veröffentlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsentieren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
Telefax 07154 8222-10 · anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!

KW
 2

8/
29

Urlaubszeit

KFZ-MARKT
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Das Autohaus Stützenberger zieht um!
Ab dem 04. Juli 2022 heißt das Autohaus Stützenberger seine Kunden im neu errichteten, 
aber noch nicht ganz fertiggestellten Gebäude in der Gebrüder-Kolb-Str. 1 in Kißlegg /  
Zaisenhofen herzlich willkommen. 

Zurzeit wird noch beim neuen Kreisverkehr im 
Gewerbegebiet Kißlegg-Zaisenhofen in der Ge-
brüder-Kolb-Straße 1, der neuen Firmenadresse 
des Inhabergeführten Autohaus Stützenberger 
tatkräftig an der Fertigstellung des neuen Fir-
mengebäudes  gearbeitet. Trotzdem wird das 
traditionsreiche Autohaus mit den Marken VW, 
VW-Nutzfahrzeugen und SEAT Teile das neue 
Gebäude zum 04. Juli 2022 beziehen und dort 
seine Kunden willkommen heißen. 
Kißlegg  - „Trotz dem äußerlichen Anschein 
unseres „halbfertigen Gebäudes“ werden wir 
unseren Service ab Montag, den 04. Juli 2022 
unseren Kunden ganzheitlich und in vollem Um-
fang auf unserem neuen Betriebsgelände in der 
Gebrüder-Kolb-Straße 1 anbieten. „Die weiteren 
Abteilungen wie Ersatzteillager und Verkauf 

werden ebenfalls ab dem 04. Juli 2022 in der Ge-
brüder-Kolb-Str. 1 in Zaisenhofen zuhause sein. 
Die offizielle Einweihung des gesamten Gebäu-
des ist allerdings im Frühjahr 2023 geplant“.
Das Autohaus Stützenberger erstellt auf rund 
12.000 Quadratmetern Fläche ein neues Elekt-
ro- und Mobilitätszentrum. Es ist weitaus mehr 
als nur ein schlichter Neubau samt Erweiterung 
des Leistungsangebots und Umzug seines Un-
ternehmens. Damit soll der Grundstein für den 
Start in die Zunkunft der E-Mobilität gelegt 
werden. 
„Manche Situationen und Gegebenheiten erfor-
dern manchmal außergewöhnliche Wege und 
Lösungen“ so Josef und Christof Stützenberger. 
Deshalb wird im ersten Moment ab dem 04. Juli 
die Kundendienstannahme sowie der Verkauf in 

einen kleinen Bürocontainerbereich hinter den 
Neubau in der Gebrüder-Kolb-Straße verlegt,  
sodass von dort aus die Kunden von den Mitar-
beitern des Autohauses bedient werden können.
„Trotz Corona, Lieferproblemen im Neuwagen-
geschäft wegen fehlender Halbleiter und Kabel-
bäume, der unvorstellbare und unfassbare Krieg 
in der Ukraine sowie viele andere Widrigkeiten 
in unserer Zeit sind wir positiv eingestellt und 
bleiben unserer Philosophie treu die da lautet: 
„Das Autohaus Stützenberger ist Ihr kompeten-
tes und freundliches Autohaus im Raum Kißlegg 
und Wangen und unser größter Lohn ist die Zu-
friedenheit unserer Kunden“. 
Sie suchen ein preiswertes Neu- oder Ge-
brauchtfahrzeug? Egal welches Modell Sie favo-
risieren, wir kümmern uns um die Beschaffung 
– zu TOP Konditionen. Wir bieten Ihnen auch 
nach dem Kauf einen zuverlässigen und profes-
sionellen Werkstatt-Service und garantieren für 
unsere Serviceleistung. Dazu wird unser Werk-
statt-Team regelmäßig geschult und weiterge-
bildet. Bemerkenswert ist auch: Im Autohaus 
Stützenberger kümmern sich 5 Kfz-Meister und 
insgesamt 20 Mitarbeiter um die Wünsche der 
Kunden. 

Das Autohaus Stützenberger erstellt auf rund 12 000 Quadratmetern Fläche ein neues Elektro- und Mobilitätszentrum. Es befindet sich schräg gegen-
über den aktuellen Räumlichkeiten  in der Gebrüder-Kolb-Str. 1 am neu errichteten Kreisverkehr. Der Werkstattbetrieb nimmt bereits zum 1. Juli 2022 
den Betrieb auf.  FOTOS: Autohaus Stützenberger

von links: Meister Stephan Waibel, Meister Franz Dennenmoser, Jungmeister Sandro Kleinort, 
Meister Jürgen Schmidt, Meister und Inhaber Josef Stützenberger.
Wir gratulieren Herrn Sandro Kleinort ganz herzlich zur bestandenen Meisterprüfung. 

Öffnungszeiten
Verkauf:
Montag–Freitag 8–18 Uhr
Kundendienst / Ersatzteillager:
Montag–Donnerstag 07.30–12.00 Uhr 
und 13.00–17.00 Uhr
Freitag 07.30–12 Uhr und 13–16.15 Uhr

Anzeige
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1 – 2 Physiotherapeuten/-innen 
dringend gesucht

nach 88281 Schlier, sehr gute Bezahlung, Vollzeit, 
Teilzeit, Neueinsteiger, Wiedereinsteiger.
Infos unter www.physio-schlier.de, 
Telefon 07529/3990 oder 0152 28743875

    

Therapeuten (m/w/d) 

           gesucht 
¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯   
     Wir bieten ab sofort eine Stelle als 

- Physiotherapeut/in und 
- Masseur/in mit MLD-Qualifikation.  

     Verschiedene Arbeitszeitmodelle sind 
     möglich. 
     Wir freuen uns auf Deine Bewerbung.      
 
     Physiotherapie Gerd Ibele, 88267 Vogt 
     www.physiotherapie-vogt.de 

 

Dirk Gevater
Lernen Sie mich kennen 

am Sonntag, 03.07.22 zwischen 10 bis 15 Uhr 
in der Waldburger Str. 11 in Amtzell 

(in den Räumlichkeiten der LINOT Demenzgruppe).

Für Ihr leibliches Wohl ist gesorgt 
(Kaffee, Kuchen, kalte Getränke).

Ihr Bürgermeisterkandidat für Amtzell

Teil haben. Teil sein.

Die BruderhausDiakonie bietet in Baden-Württemberg vielfältige 
Assistenz- und Unterstützungsleistungen, Pflege und Beratung sowie 
Angebote zu Bildung, Erziehung und Arbeit. Rund 5.000 Mitarbeitende 
stellen die Versorgung von mehr als 10.000 Klienten und Klientinnen 
sicher.
Im Fachbereich Arbeit und berufliche Bildung Region Bodensee-
Oberschwaben werden Menschen mit einer seelischen Behinderung 
beschäftigt, betreut und gefördert. Für die Werkstatt für behinderte 
Menschen (WfbM) im neuen ERBA-Areal in Wangen suchen wir  
Sie (m/w/d) als

Hauswirtschaftliche  
Hilfskraft
in Teilzeit (ca. 32 %)

Freiwilliger (FSJ/BFD)

     

>Weitere Informationen unter: jobs-karriere.bruderhausdiakonie.de
Altenhilfe • Arbeit und berufliche Bildung • Behindertenhilfe • 
Jugendhilfe • Sozialpsychiatrie

Interessiert?
Dann bewerben Sie sich bitte bis 17.07.2022 online.
Ihr Ansprechpartner bei Rückfragen: 
Ludger Baur, Bereichsleitung Arbeit und berufliche Bildung
Telefon 0751 359079-10
Wir freuen uns über die Bewerbung von Menschen mit  
Schwerbehinderung.

WAHLANZEIGEN/PARTEIEN

STELLENANGEBOTE



*** Wohnimmobilien für  
vorgemerkte Kapitalanleger gesucht ***

Unsere bundesweiten Sachanlage-Kunden  
suchen ständig gepflegte Eigentumswohnungen sowie  

Ein- und Mehrfamilienhäuser, vorrangig im Raum Bodensee/ 
Oberschwaben, ideal zur Vermietung. Vielleicht ist Ihre 

Immobilie genau das richtige für unsere Kunden?

Ihre Angebote richten Sie bitte gerne an Herrn Sven Gerber:
valvero Sachwerte GmbH NL Lindau 

Zwanziger Str. 24, 88131 Lindau
 08382 2798290 oder 0170 7067506

E-Mail: info@valvero.de
Berlin * Garmisch-Partenkirchen * Lindau (B)

Edelmetalle  *  Immobilien  *  Innovative Sachwertkonzepte

Individuelle Betreuung
und Pflege zu Hause

24 Stunden 
Betreuung und Pflege

Stundenweise  
Haushaltshilfe

Ralf Petzold (Inhaber) - Rufen Sie uns an:

07528-9218178 - Werktags 8 bis 20 Uhr
kontakt@pflegehilfe.plus www.pflegehilfe.plus

Druck + Verlag Wagner, 70806 Kornwestheim
Postvertriebsstück E 7928 C - Gebühr bezahlt -
Dt. Post AG

Hofladen Schauwies
Schauwies

88239 Wangen-Schomburg - Tel. 07528-2544 

Frisches Biogemüse  
aus eigenem Anbau!

DI  09.30 - 12.30 Uhr
Öffnungszeiten:

Hofladen

DI + FR 14.30 - 18.30 Uhr

WAHLANZEIGEN/PARTEIEN

GESCHÄFTSANZEIGEN

AUS DER LANDWIRTSCHAFT


